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Der Männerchor Frohsinn präsentierte eine Liedauswahl.Der Musikverein Cäcilia spielte zur Unterhaltung der Festgäste auf.   

Die Salzsieder-Gruppe des Schützenvereins demonstrierte das Handwerk des Salzsiedens. Auch Erster Kreisbeigeordneter An-
dreas Hofmann interessierte sich für das Produkt des Siedevorgangs. 

Nachdem Salzprinzessin Tamara Klug das Siedefeuer entzün-
det hatte, verweilte sie am Stand der Salzsieder. 

BAD SODEN-SALMÜNSTER –  
Das Kurparkfest – ein Som-
merfestival mit Musik und 
guter Laune zog am Wochen-
ende unzählige Besucher in 
den Bad Sodener Kurpark. 
Unter den schattenspenden-
den Bäumen feierten Einhei-
mische und Gäste nach Her-
zenslust zur Musik unter-
schiedlicher Bands und Mu-
sikformationen.  
   Obligatorisch beginnt das 
Fest mit dem Bieranstich. So 
schritt Erster Stadtrat Wer-
ner Wolf, unterstützt von 
Kurdirektor Stefan Ziegler 
und dem Kreisbeigeordneten 
Jannik Marquart, am Freitag-
abend zur Tat und brachte 
das Freibier zum Fließen. Jan-
nik Marquart ließ es sich an-

schließend nicht nehmen, die 
Gäste mit dem kühlen Ge-
tränk zu bewirten. Zur Fest-
eröffnung platzierten sich die 
Böllerschützen der Schützen-
vereins Stolzenberg auf der 
Wiese vor der Konzertmu-
schel und gaben ohrenbetäu-
bende Böllerschüsse ab. Wei-
nende Kinder und ver-
schreckte Hunde waren die 
Folge, so dass es vielleicht ei-
ner Überlegung wert wäre, 
inwieweit Schüsse überhaupt 
zu einem solchen Fest passen. 
   Allerdings brachte der Auf-
tritt des Männerchors Froh-
sinn unter Leitung von Mu-
sikdirektor Gerd Zellmann 
Entspannung und Fröhlich-
keit zurück. Die Liedauswahl 
mit dem abschließenden Lied 

vom „Teddybär“ mit Solist 
Gunter Noll erfreute große 
und kleine Besucher. Die mu-
sikalische Abendunterhal-
tung gehörte der Band Die 
Uffgeplatzde. Die Gäste san-
gen und tanzten zu Schlagern 
und Popmusik.  
   Ein Glanzpunkt des Festes, 
das noch einmal im Zeichen 
des 50-jährigen Geburtstages 
der Stadt Bad Soden-Salmüns-
ter sowie des Main-Kinzig-
Kreises stand, war das Jubilä-
umskonzert der Caravan Big 
Band. Ein Sommernachts-
Picknick war angesagt, und 
so nutzten die Besucher nicht 
nur die aufgestellte Bestuh-
lung, sondern viele ließen 
sich auf den umliegenden 
Grünflächen auf Decken und 
Liegestühlen nieder. Bandlea-
der Franz-Josef Schwade und 
seine Musikerinnen und Mu-
siker spannten den Bogen ih-
res umfangreichen Repertoi-
res über Jazz, Rock-, Pop- und 
Filmmusik und unterhielten 
ihr begeistertes Publikum 
aufs Beste.  Zu einem Ge-
burtstag gehört unbedingt ei-
ne Geburtstagstorte, dachten 
sich die Bandmitglieder und 
überreichten Bürgermeister 
Dominik Brasch und Kurdi-
rektor Stefan Ziegler jeweils 
eine Torte. Bei Kurdirektor 
Ziegler bedankten sie sich für 
40 Jahre Zusammenarbeit 
mit dem Kurbetrieb, denn die 
Caravan Big Band ist in der 
Kurstadt keine Unbekannte. 
Zu vielen Gelegenheiten kon-
zertierte die erfolgreiche Big 

Band in den Konzerträumen 
des Kurbetriebs. Den Schluss-
punkt des eindrucksvollen 
Abends setzte ein prunkvol-
les Feuerwerk, das den Him-
mel über dem Kurpark in 
bunte Ornamente tauchte. 
Nach einem ökumenischen 
Gottesdienst, den Pfarrerin 
Annette Reidt unter das Mot-
to „Vitamine und Mineralstof-
fe für die Seele“ gestellt hatte, 
spielte der Musikverein Cäci-
lia Bad Soden unter Leitung 
von Jaroslav Zakoucky auf.  
Zugleich demonstrierte die 
Salzsieder-Gruppe des Schüt-
zenvereins Stolzenberg das 
alte Handwerk des Salzsie-
dens.   
   Im weißen Gold der frühen 
Salzgewinnung liegt ja der 

Ursprung der heilbringenden 
und gesundheitsfördernden 
Sole, der letztendlich das Fest 
gewidmet ist. 
   Bereits im Vorfeld musste 
die riesige Siedepfanne mit 
dem Holzgestell über der Feu-
erstelle errichtet, abgelager-
tes Holz herbeigeschafft und 
die Pfanne mit Solewasser be-
füllt werden. Umringt von 
vielen Interessierten, darun-
ter der Erste Kreisbeigeordne-
te Andreas Hofmann, Bürger-
meister Dominik Brasch und 
weitere Kommunalpolitiker, 
entzündete Salzprinzessin 
Tamara Klug das Siedefeuer. 
Nach einigen Stunden ist das 
Wasser verdunstet und das 
rötlich-braune Salz (aufgrund 
des Eisengehalts) bleibt zu-

rück. Natürlich halten die 
Salzsieder den Siedevorgang 
durch etliche Arbeitsschritte, 
etwa durch Rühren der Sole, 
in Takt. Das in Säckchen ab-
gefüllte Salz wird gerne am 
Stand der Salzsieder gekauft. 
Es ist nicht nur ein nettes Mit-
bringsel, sondern auch prak-
tisch einsetzbar. Den Salzsie-
dern des Schützenvereins ist 
es zu danken, dass in der mo-
dernen Zeit die harte Arbeit 
der Salzgewinnung präsent 
bleibt. Zudem beantworten 
sie viele Fragen rund um die 
Geschichte des weißen Gol-
des, das den Menschen der 
Region einst den Lebensun-
terhalt sicherte und heute ei-
ne moderne medizinische 
Aufgabe erfüllt.         PK

Salzsieden und Feuerwerk/ Beste Stimmung beim Kurparkfest

Sommerfestival mit Musik und guter Laune

Zum Festbeginn gehört der Bieranstich: Kurdirektor Stefan 
Ziegler, Kreisbeigeordneter Jannik Marquart und Erster 
Stadtrat Werner Wolf (von links).  Fotos: Petra Klobedanz

Drei Tage herrschte im Kurpark beste Feststimmung (hier am Eröffnungsabend).  
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SCHLÜCHTERN  – Gewaltig ge-
knattert hat es beim „1.Volks-
Mofa-Fahren“ in Schlüch-
tern. Die erstmals ausgerich-
tete Veranstaltung war eine 
große Bereicherung des Weit-
zelfestes. 

Dass bei aller Tradition 
auch etwas Neues möglich ist 
und erfolgreich umgesetzt 
werden kann, bewies  das 
jüngste Schlüchterner Weit-
zelfest mit dem „1. Volks-Mo-

fa-Fahren“. Die Oldtimer-
Fahrzeugfreunde Schlüch-
tern hatten sich diesem neu-
en Veranstaltungsformat an-
genommen, das als Ersatz für 
die seitherigen Brezelspiele 
stattfand. Aufgerufen zur 
Teilnahme waren Besitzer 
von Mofas, Mopeds und Mo-
kicks und Kleinkrafträder 
mit einer Leistung bis 50 Ku-
bikzentimeter und bis Bau-
jahr 1999. 

35 Fahrer aus dem gesam-
ten Kreis und darüber hinaus 
hatten sich angemeldet. Nach 
den offiziellen Regularien 
stand eine Geschicklichkeits-
prüfung in der für den Auto-
verkehr gesperrten Schloss-

straße auf dem Programm. 
Die Fahrer mussten mit ihren 
Zweirädern möglichst genau 
eine vorgegebene Strecke (65 
Zentimeter) zurücklegen. Ab-
weichende Maße gingen in 
die Wertung ein.  

Danach konnten sie sich 
mit ihren knatternden Vehi-
keln auf den Weg machen. 
Dabei handelte es sich um ei-
ne rund 20 Kilometer lange 
Strecke, welche im Wesentli-
chen der Route des legendä-
ren Volksradfahrens aus dem 
Jahr 1972 entsprach. Die aus-
geschilderte Route führte 
über öffentliche Straßen und 
ging über Herolz nach Gund-
helm und von dort über Hin-
kelhof und Ramholz zurück 
nach Schlüchtern. 

Unterwegs wartete eine 
weitere Geschicklichkeits-
prüfung auf die Teilnehmer. 
Es musste an eine Wand he-
rangefahren und dabei ein 
vorgegebener Abstand einge-
halten werden. Letztendlich 
galt es im Ziel in der Schlüch-
terner Schlossstraße von ei-
nem zwei Meter hohen Ge-
stell während der Fahrt eine 
Brezel zu angeln. 

Durch unterschiedliche Ge-
schwindigkeiten der einzel-
nen Zweiräder gab es auch 
unterschiedliche Fahrzeiten. 
Die ersten Teilnehmer waren 
schon wieder nach einer hal-
ben Stunde zurück, andere 
benötigten bis zur einer Stun-
de. Die Zeit wurde jedoch 

nicht bewertet.  Die Siegereh-
rung nahm dann die stellver-
tretende Vorsitzende der Old-
timer Fahrzeugfreunde, Syl-
ke Schröder, zusammen mit 
den Vorstandsmitgliedern 
Marco Illig und Rainer Hanke 
vor. Es wurde eine Vielzahl 

gesponserter Pokale verge-
ben.  

 In der Mofa-Wertung siegte 
Miriam Mac Keen aus Wall-
roth mit ihrem Herkules Bau-
jahr 1989, gefolgt von Kai Ves-
manis aus Schlüchtern und 
Stefan Xenanis aus Sinntal. In 

der Mokick-Wertung hatte 
Michael Elstner aus Sinntal 
mit einer Jahama Baujahr 
1978 die Nase vorne, gefolgt 
von Karin Merx aus Schlüch-
tern und Sebastian Tödt aus 
Steinau. In der Moped-Wer-
tung siegte Christoph Heil 
aus Sinntal mit einer Zün-
dapp Baujahr 1983, gefolgt 
von Alexander Heil aus Sinn-
tal und Lars Vesmanis aus 
Schlüchtern. Die Kleinkraft-
rad-Wertung entschied Jörg 

Schlögel aus Schlüchtern auf 
einer Kreidler Baujahr 1979 
für sich. 

  Als Gesamtsieger mit der 
höchsten Punktzahl wurden 
Christoph Heil, Michael Elst-
ner und Jörg Schlögel gekürt. 
In der Mannschaftswertung 
ging die Goldene Brezel an die 
Ost-West-Mannschaft 
Schlüchtern, die Silberne Bre-
zel an die Speckhäls Salmüns-
ter und die Bronze-Brezel an 
die Mopedfreunde MKK.   FGW

Erstes „Volks-Mofa-Fahren“ beim Schlüchterner Weitzelfest 

Sonne schien, aber es regnete Pokale

Bei einer Ausstellung am Stadthallen-Vorplatz konnten die historischen Zweiräder in Augenschein genommen werden.  

 Foto: Fritz Christ

Lehrerin Jutta Grütze wurde 
nach 28 Jahren an der 
Schlüchterner Bergwinkel-
Grundschule in den wohlver-
dienten Ruhestand verab-
schiedet.  Foto: Schule 

SCHLÜCHTERN – Zum Schul-
jahresende wurde Lehrerin 
Jutta Grütze nach mehr als ei-
nem Vierteljahrhundert als 
Dienstälteste der Bergwinkel-
Grundschule in Schlüchtern 
mit einer Feier von ihren Kol-
leginnen und Kollegen sowie 
von Schulelternbeirätin Anna 
Freund in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet. 
Als Lehrerin unterrichtete 
Jutta Grütze alle Hauptfächer 
und das Fach Englisch. Seit 
dem Jahr 1996 hatte sie an 
der Bergwinkel-Grundschule 
fortlaufend eine Klassenfüh-
rung, oftmals sogar eine dop-
pelte Klassenführung inne. 
„Das Kollegium der Grund-
schule verabschiedete mit 
Jutta Grütze eine hochge-
schätzte Kollegin und dankte 
für die gemeinsamen 28 Jah-
re“, heißt es in der Pressemit-
teilung der Schule.  BWB

Jutta Grütze mit 
einer Feier 

verabschiedet

SCHLÜCHTERN – „Beisamme’ 
hocke mit em guude Schope!“ 
Unter diesem Motto lädt der 
Schlüchterner Carneval-Club 
Die Spätzünder (SCC) auch in 
diesem Jahr wieder zu seinem 
Weinfest ein.   
    Es ist bereits die fünfte Auf-
lage dieser Veranstaltung. Sie 
findet am Samstag, 17. Au-
gust, statt. Beginn ist um 18 
Uhr am Lauterschen Schlöss-
chen in der Schlossstraße. 
Auf dem neuen Eventplatz 
seitlich von der Stadthalle im 
Schlösschen-Garten können 

es sich die Besucher unter 
dem neuen Sonnensegel ge-
mütlich machen. Dort erwar-
tet sie eine Auswahl interes-
santer Weine und leckerer 
Speisen.  Für die passende Li-
vemusik ist die Schlüchter-

ner Traditionsband „Echo 
four“ engagiert, die sicher-
lich wieder für ordentliche 

Stimmung sorgen wird.   Als 
besonderes Schmankerl ser-
viert der SCC auch Cocktails – 
frisch zubereitet, mit und oh-
ne Alkohol. ri

Am Lauterschen Schlösschen

Spätzünder laden zum fröhlichen 
Zusammensein bei Musik und Wein  

Traditionsband           
„Echo four“spielt auf
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Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-20 

..................................................... 
Anzeigenschluss 
Mittwoch 12 Uhr 

Redaktions- und Beilagenschluss 
Dienstag 12 Uhr

SERVICE

Die Freikarten für das Ki-
no in Gelnhausen sind ver-
lost. Bis zum Ende des Jahres 
können die Tickets für einen 
beliebigen Film eingelöst 
werden. Sie gelten sowohl 
für Kinder als auch für Er-
wachsene. 

Je drei Tickets haben ge-
wonnen: Liane Hart 

(Schlüchtern), Anja Heß 
(Sinntal), Anja Lohse (Stei-
nau), Christel Schreiber 
(Mottgers), Norbert Jöckel 
(Bad Soden-Salmünster), Ka-
rina Muth-Bloß (Freienstei-
nau), Inge Felber (Bad Soden-
Salmünster), Evi und Bernd 
Jobst (Ulmbach).  
Die Tickets können ab Mon-

tag, 19. August, gegen Vorla-
ge des Personalausweises in 
der Geschäftsstelle des Berg-
winkel Wochen-Boten, Ober-
torstraße 16, in Schlüchtern 
abgeholt werden. 
Öffnungszeiten der Ge-
schäftsstelle sind: Montag 
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr 
und  von 14 bis 16 Uhr  OJ

Kinokarten sind verlost

SCHLÜCHTERN – Der Kultur-
sommer 2024 ist sehr erfolg-
reich gestartet. „Unsere Gäste 
haben sich begeistert gezeigt 
von den ersten Events“, zog 
Dieter Sinsel vom Veranstal-
ter Eulenspiegel Entertain-
ment ein erfolgreiches Zwi-
schen-Resümee. Bereits am 
Freitag vergangener Woche 
war das zehntägige Event mit 
Super-Stimmung gestartet. 
Nach Begrüßungsworten von 
Schüchterns Erstem Stadtrat 
Reinhold Baier (CDU) hatte 
die Irish-Folk-Punk-Band „Mr. 
Irish Bastard“ ordentlich ein-
geheizt. Die Gäste ließen sich 
mitreißen von der irischen 
Feierlaune und der Adrena-
lin-getriebenen Melancholie. 
Baier zeigte sich begeistert 
von der Location sowie der 
Ausstattung und der Organi-
sation durch Eulenspiegel En-
tertainment. Nicht minder 
stimmungsgeladen ging es 
am Samstagabend mit „Li-
ving Theory“ aus Italien wei-
ter. Sie ist eine der besten Lin-
king Park Tribute Bands in 
Europa und sorgte für eine 
Mega-Stimmung. Feinste 
Rock- und Pop-Hits im Ober-
krainer-Sound – so ganz nach 
dem Geschmack des Publi-

kums – lieferte am Sonntag 
die fernsehbekannte Gruppe 
„Die Heimatdamisch“. Insge-
samt zeigte sich schon nach 
dem ersten Musik-Wochen-
ende, dass die Gäste das tolle 
Ambiente auf dem Mauerwie-
sen-Areal lieben. Rockig und 
bunt geht es auch in das Fina-
le des Kultursommers an die-
sem Wochenende auf dem 
Partygelände mitten in 

Schlüchtern direkt an der 
Kinzig. Die spektakulärste 
Tote Hosen & Ärzte Tribute 
Show liefern am Samstag, 17. 
August, ab 20.30 Uhr „Die to-
ten Ärzte“. Der Kultursom-
mer endet dann am Sonntag, 
18. August, mit dem großen 
Familientag ab 11.30 Uhr. Das 
Programm verspricht  Spiel 
und Spaß für alle bei freiem 
Eintritt.  RI

Kultursommer Schlüchtern zieht viele Gäste an 

Tolle Stimmung mit Irish-Rock 
und Oberkrainer-Sound 

Der Schlüchterner Kultursommer 2024 legte am vergangenen 
Wochenende auf der Mauerwiese einen fulminanten Start 
hin. Foto: Eulenspiegel Entertainment  SCHLÜCHTERN –  Eine Jazz-Ma-

tinee im Biergarten des Acis-
brunnen in Schlüchtern mit 
dem Trio64 and Friends fin-
det am dritten Sonntag im 
August, dem morgigen 18. 
August statt.    BWB

Schätzchen aus 
der Jazz-Historie
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EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit dem 
Chor der Kirchenmusikaka-
demie und Pfarrerin Rich-
ber. 19 Uhr: Konzert „Ro-
mantische Sagen und Bala-
den“ mit Florian Franke und 
Nadja Naumova.  
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Prädikant 
Wagner. 
Niederzell: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger. 
Wallroth: Sonntag, 9 Uhr: 
Gottesdienst. 
Breitenbach: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst. 
Kressenbach: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor Bäb-
ler in der Reinhardskirche.  
Seidenroth: Sonntag, 9 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektorin 
Schwab. 
Neuengronau: Sonntag, 11 
Uhr: Kirmesgottesdienst im 
Festzelt mit Posaunenchor 
und Lektor Gärtner.    
Weichersbach: Sonntag, 11 
Uhr: Kirmesgottesdienst in 

der Kirche. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektorin Anger in 
der Versöhnungskirche in 
Salmünster.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt.  
Ulmbach: Samstag, 18 Uhr:  
Sonntagvorabendmesse.  
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt. 
Uerzell: Sonntag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe.   
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.  
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe.    
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Ahl: Sonntag, um 19 Uhr: Ro-
senkranzandacht an der 
Grotte. 
Marborn: Samstag, 18 Uhr: 
Sonntagvorabendmesse. 
Katholisch Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Züntersbach: Sonntag, 18 
Uhr: Hl. Messe im Pfarrhaus. 

Sannerz: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe zum Patrozinum, 
anschließend gemütliches 
Zusammensein auf dem 
Kirchplatz (Grill). 
Herolz: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30   
Uhr: Gottesdienst mit Dorot-
hee Auth. 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Is-
haa) täglich um 21 Uhr. Frei-
tagsgebet wöchentlich um 
13.20 Uhr im Gebetszen-
trum in der Hanauer Straße 
4a in Schlüchtern. Die Pre-
digt wird auch auf Deutsch 
gehalten. 

Gottesdienste 

Unser Bild zeigt die Künstlerin Edelgard Dorr (Mitte) zusammen mit Uschi Dresen (links) und Bü-
chereileiterin Martina Hack in der Kinderabteilung, wo die Arbeiten von Edelgard Dorr stets 
ein besonderer Hingucker waren. Edelgard Dorr dankte dem kompletten Team der Bücherei, 
zu dem auch Corinna Protzmann gehört.  Foto: Kreispressestelle

SCHLÜCHTERN – Wer in der 
Weitzelbücherei in Schlüch-
tern nach Büchern stöbert, 
dort schmökert oder an ei-
nem der Computer-Plätzen 
arbeitet, kennt die Bilder von 
Edelgard Dorr, die dort seit 16 
Jahren als Hingucker an den 
Wänden hängen. Je nach Jah-
reszeit wechseln die Bilder, so 
dass zum Frühling, Sommer, 
Herbst oder Winter jeweils 
passende Motive und Stim-
mungen die Räume berei-
chern. 

In der Kinderabteilung 
hängen lustige Tierbilder mit 
spielenden Katzen, Schafen, 
Eisbären, Alpakas „mit Ge-
müse auf dem Kopf“, Eulen 
oder Pferden. „Das hat die 
Kinder, die dort in ihren Bü-
chern blätterten, sehr ange-
sprochen“, erzählt Edelgard 
Dorr. Auch diese Bilder wer-
den regelmäßig ausge-
tauscht. Die Schlüchterner 
Autodidaktin nutzt für ihre 
Bilder verschiedene Techni-
ken wie Kreide, Acryl oder 
Aquarell. Zum Malen wird sie 
vor allem durch die Natur in-
spiriert, ob es die Blumen im 
Garten sind oder die Eindrü-
cke, die sie von ihren Spazier-
gängen mitbringt. 

Denn auch mit fast 81 Jah-
ren geht sie „jeden Tag raus“, 
ist bei den Landfrauen und in 

der Kirche aktiv. Als die Kreis- 
und Stadtbücherei in der Al-
ten Landwirtschaftsschule 
nach Umbau und Modernisie-
rung 2008 wiedereröffnet 
wurde, ergab sich für Edel-
gard Dorr die Gelegenheit, ih-
re Bilder dort auszustellen – 
und dabei ist es bis heute ge-
blieben. Die damalige Leite-
rin Ellen Lore Cress unter-
stützte die Idee, die Bücherei 
durch die bildende Kunst zu 
ergänzen und bestellte Vor-
richtungen zum Aufhängen 
der Bilder, damit keine Nägel 
in die Wände geschlagen wer-
den mussten. Allerdings geht 
diese Tradition nun zu Ende. 
Mit dem Umzug der Weitzel-
bücherei in das Kultur- und 
Begegnungszentrum, das 
Herzstück der „Neuen Mitte“ 
Schlüchterns, fällt die Mög-
lichkeit für die Wechselaus-
stellung mit Edelgard Dorrs 
Bildern aus Platzgründen 
weg. Voraussichtlich im Sep-
tember dieses Jahres ist es so-
weit. Die Schlüchterner 
Künstlerin bedauert das und 
möchte sich nach all den Jah-
ren herzlich bei den Damen 
der Bücherei – Martina Hack 
(Leitung), Uschi Dresen und 
Corinna Protzmann – für die 
sehr gute Zusammenarbeit 
bedanken. Und bei den Besu-
cherinnen und Besuchern, 

von denen sie immer wieder 
positive Rückmeldungen zu 
den wechselnden Bildern be-
kam. Ihr Dank gilt auch der 
Märchenerzählerin Margot 
Dernesch aus Steinau, die 
2020 einige Märchen aus aller 
Welt nacherzählte und mit 
Edelgard Dorrs Bildern illus-
trierte. Daraus entstanden 
Ausdrucke in Flyer-Form, die 
in der Bibliothek als „Mär-
chen zum Mitnehmen“ aus-
gelegt wurden. 

Die Weitzelbücherei gibt es 
seit 1971, ihre Ursprünge las-
sen sich aber bis ins 19. Jahr-
hundert zurückverfolgen. 
Damals stiftete der 1840 ver-
storbene Bäcker Johann Joa-
chim Weitzel sein Vermögen 
nach seinem Tod der Stadt 
Schlüchtern – unter der Be-
dingung, dass von dem Ertrag 
der Zinsen soziale Maßnah-
men wie die Anschaffung von 
Büchern für eine Lesegesell-
schaft finanziert werden soll-
ten. So  wurde die später nach 
Bäcker Weitzel benannte Bi-
bliothek gegründet. 

Die Weitzelbücherei, 
Schlossstraße 22, öffnet 
dienstags von 10 bis 13 und 
von 14 bis 16 Uhr, donners-
tags von 14 bis 19 Uhr, frei-
tags von 10 bis 14 Uhr und 
samstags von 9 bis 13 Uhr. 
BWB

Edelgard Dorr stellte lange ihre Bilder in der Weitzelbücherei aus

Abschied von der Malerin
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Zum Abschied von Birgit Leipold gab es eine Überraschungsfeier mit vielen Gästen.    Foto: Kita 

ULMBACH – „Kaum zu glau-
ben aber wahr, so schnell ver-
gingen 44 Jahr’“, war das 
Motto einer Überraschungs-
feier auf dem Außengelände 
der Kita „Unterm Regenbo-
gen“ in Ulmbach, mit der sich 
Kolleginnen und ehemaligen 
Kolleginnen, Kinder, Eltern, 
der Verwaltungsleiter sowie 
Vertreter des Verwaltungsra-
tes der katholischen Kirchen-
gemeinde Heilige Dreifaltig-
keit Steinau gebührend von 
Erzieherin Birgit Leipold ver-
abschiedeten. Die frischgeba-

ckene Rentnerin wurde mit 
einem selbstgedichteten Lied 
von ihren Kolleginnen sowie 
Darbietungen der Kinder, Ge-
schenken und Dankesworten 
überrascht. Birgit Leibold hat 
in ihren 44 Dienstjahren in 
der „Eichhörnchengruppe“ 
der Einrichtung gearbeitet. 
Mehrere Generationen von 
Kindern wurden von ihr erzo-
gen und geprägt. Als sie am 1. 
August 1980 in der Kita an-
fing, war der Kindergarten 
nur zweigruppig. In den letz-
ten Jahrzehnten veränderte 

sich die Größe der Kita. Die 
Kindertagesstätte „Unterm 
Regenbogen“ verfügt zurzeit 
über sechs Gruppen und ak-
tuell werden bis zu 124 Kin-
der im Alter von 1,5 Jahren 
bis zum Schuleintritt in zwei 
U3-Gruppen und vier Regel-
gruppen betreut. 

Mit den Worten: „Damit Ihr 
mich nicht vergessen werdet 
...“, hatte Frau Leibold noch 
ein Geschenk in Form eines 
Schmetterlingsfliederstrau-
ches für die Einrichtung mit-
gebracht. BWB

Birgit Leipold nach 44 Jahren im Ruhestand

Mit Überraschungsfeier 
verabschiedet
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Samstag, 24. August  
11 Uhr: Markteinlass 
11 Uhr: Kanonenschießen    
 auf der Mauerwiese 
12.30 Uhr: Spielleute am   
Kumpen „Formatio Kupa- 
zukow“ 
13 Uhr: Einzug der Lands- 
 knechte 
13.30 Uhr: Mittelaltertän- 
ze im Schloss 
14 und 16.30 Uhr: Orienta- 
lische Tänze im Schloss 
14.30 und 17 Uhr: Zauber- 
show im Hirschgraben des  
Schlosses 
15 Uhr: Schwertkämpfe  
im Hirschgraben 
15.30 Uhr: Waffenkunde  
im Hirschgraben 
16 Uhr: Hexenschule für  
Kinder 
17.30 Uhr: Spielleute im  
Schloss „Formatio Kupazo- 
kow“ 
18 Uhr: Mittelaltertänze 
 im Schloss 
19 Uhr: Spielleute am Kum-
pen „Formatio Kupazukow“ 
22 Uhr: Feuershow im 
Hirschgraben 
22.30 Uhr: Marktschluss 

 
Sonntag, 25. August  

11 Uhr: Markteinlass 

11 Uhr: Kanonenschießen  
auf der Mauerwiese 
12.30 Uhr: Spielleute am  
Kumpen „Formatio Kupa- 
zukow“ 
13 Uhr: Historischer Fest- 
umzug von Mauerwiese  
bis Schloss 
13.30 Uhr: Markt- 
ansprache am Kumpen 
14 und 16.30 Uhr: Orienta- 
lische Tänze im Schloss 
14.30 und 17 Uhr: Zauber- 
show im Hirschgraben 
15 Uhr: Schwertkämpfe  
im Hirschgraben 
15.30 Uhr: Waffenkunde  
im Hirschgraben 
16 Uhr: Hexenschule für  
Kinder 
17.30 Uhr: Spielleute im  
Schloss „Formatio Kupazo- 
kow 
18 Uhr: Marktschluss 
 
Großer Markt (Gastro,  
Händler & Handwerker)  
und mannigfaltige Darbie- 
tungen (Musik, Tanz, Vor- 
führungen) auf dem Kum 
pen und im Schloss sowie  
Lager, Stände und Aktions- 
f lächen im Hirschgraben  
und großes Heerlager auf  
der Mauerwiese. BWB

Was gibt es wo?

STEINAU – „Tauchen Sie ein in 
die faszinierende Welt des 
Mittelalters und erleben Sie 
hautnah Geschichte zum An-
fassen!“, so lädt die Stadt Stei-
nau in Kooperation mit der 
Verwaltung der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Hessen 
zum Mittelaltermarkt in die 
Grimm-Stadt ein.  

Am Wochenende des 24. 
und 25. August verwandelt 
sich Steinau in lebendiges 
Mittelalterspektakel. Der 
Markt findet im malerischen 
Stadtzentrum statt und er-
streckt sich über die Bereiche 
am Kumpen, Schlosshof und 
Hirschgraben. Zusätzlich bie-
tet die Mauerwiese mit zahl-
reichen Lagergruppen einen 
authentischen Einblick in das 
mittelalterliche Leben. 

Der Mittelaltermarkt prä-
sentiert sich mit einer Viel-
zahl von Ständen, die für je-
den etwas bereithalten. Besu-
cher lassen sich von den Düf-
ten der Räucherstände ver-
führen, entdecken die Heil-
kräfte der Steine, bewundern  
den kunstvoll gefertigten 
Schmuck und edle Felle. Für 
alle, die sich gerne in mittel-
alterliche Gewandungen klei-
den, gibt es ebenfalls reich-
lich Auswahl. 

Der Markt bietet die Gele-
genheit, dem Schmied bei der 
Arbeit zuzuschauen, die filig-
ranen Kunstwerke der Klöpp-
ler-Nonnen zu bewundern, 
die Kunst des Lederhand-
werks kennenzulernen und   
dem Münzpräger bei seiner 
Tätigkeit zuzusehen. Auch 
Wollfärberei, Hanfspinnerei 
und Schäferei laden zum Ver-
weilen und Staunen ein. 

Für Spannung und Unter-

haltung ist ebenfalls bestens 
gesorgt. Die Besucher können 
sich im Kerzenziehen oder 
Bogenschießen versuchen,  
sich von einem Zauberer ver-
zaubern lassen oder ihre eige-
nen Kunstwerke aus Speck-
stein schnitzen. Kinder kön-
nen beim Ritterturnier ihr 
Können beweisen oder sich 
im Axtwerfen üben. Tanz-
gruppen entführen in orien-
talische und mittelalterliche 
Welten, während Schwert-
kämpfer und Feuershows für 

aufregende Momente sorgen. 
In der Hexenschule für Kin-

der können Kinder ab sechs  
Jahren ein Hexen-Diplom er-
werben. Die Wanderhexe legt 
den Besuchern außerdem 
kostenlos die Karten und 
zeigt somit ungeahnte Mög-
lichkeiten. Am Samstag-
abend findet ein Hexenritual 
statt, bei dem Besucher ihre 
Wünsche und Anliegen auf-
schreiben, die dann von He-
xen des Vereins „Bund deut-
scher Hexen“ in einem Ritual 

dem Universum übergeben 
werden. Natürlich ist auch 
für mittelalterliche Speise 
und Trank gesorgt. Köstliche 
Speisen und Getränke wer-
den nach traditionellen Re-
zepten zubereitet: Fladen, 
Fleischspieße, Met, Kirsch-
Bier und vieles mehr in einer 
Atmosphäre, die die Besucher 
ins Mittelalter zurückver-
setzt.  BWB 

Internet 
steinau.eu

Authentische Einblicke und Geschichte zum Anfassen

Großes Mittelalterspektakel in Steinau

Unsere Archivaufnahme zeigt das „mittelalterliche Lagerleben“ am Steinauer Schloss.    

 Foto: Archiv

Schulleitung und Förderverein gratulieren den Siegerinnen und Siegern des diesjährigen Lese-
marathons der Henry-Harnischfeger-Schule Bad Soden-Salmünster.   Foto: Schule

BAD SODEN-SALMÜNSTER –  In 
der Aula der Henry-Harnisch-
feger-Schule Bad Soden-Sal-
münster begrüßten Kira Ger-
hardt vom Vorstand des Ver-
eins der Freunde und Förde-
rer der Henry-Harnischfeger-
Schule gemeinsam mit ihrer 
Vorstandskollegin Julia 
Czech die diesjährigen Siege-
rinnen und Sieger des Lese-
marathons der Jahrgänge 1 
bis 10. 

Innerhalb weniger Wochen 
konnten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer Sponso-
ren für gelesene Buchseiten 
sammeln und bei gleichzeiti-
ger Nennung des Buchtitels 

die Seitenanzahl einreichen. 
Akribisch wurde gerechnet 
und die f leißigsten Leserin-
nen und Leser ermittelt. 

Gesamtsiegerin der Henry-
Harnischfeger-Schule wurde 
Emilia Höchner aus Klasse 6c 
mit stolzen 10 582 gelesenen 
Seiten. Jahrgangssieger wur-
den Juliana Reisinger (1c), Eli-
sabeth Reisinger (2b), Thomas 
Cheru (3b), Vivien Gaul (4a), 
Marie Dittmar (5c), Emilia 
Höchner (6c), Isabel Grottke 
(7b) und Inka Korn (8d). Sie er-
hielten neben einem Buch-
gutschein, einen Pokal und 
eine Urkunde. 

Acht Schulklassen wurden 

für ihre Gesamtleistung 
ebenfalls prämiert und er-
hielten für den 1. Platz 70 Eu-
ro, den 2. Platz 50 Euro und 
den 3. Platz 30 Euro als Zu-
schuss für die Klassenkasse. 
Die Plätze 1 in den jeweiligen 
Jahrgangsstufen erreichten 
die Klassen 2a, 4a und 6c. 
Platz 2 erreichten die Klassen 
2b, 4b und 7b. Einen tollen 3. 
Platz erreichten die Klassen 
1a, 3c und 7e. 

Die Henry-Harnischfeger 
Schule freute sich über die re-
ge Teilnahme der Schülerin-
nen und Schüler und bedank-
te sich bei den Sponsoren des 
Lesemarathons.  BWB

Förderverein der Schule prämiert junge Lesemäuse

143 Schüler lesen 
163 341 Seiten

STEINAU – Bei einer spannen-
den Exkursion am Sonntag, 8. 
September über den Wein-
berg nördlich der Kinzig wer-
den interessante Stationen 
des Steinauer Weinanbaus er-
wandert.  Die Teilnehmenden 
erfahren Wissenswertes über 
die Geologie des Weinbergs 
sowie über die Geschichte 
und die Methoden des Wein-
anbaus. Die Gruppe besucht 
anschließend den Kathari-
nengarten der Weinbruder-
schaft Steinau, wo heute wie-
der Wein angebaut wird und 
beendet die Wanderung mit 

einer kleinen Weinverkos-
tung im Weinberg.  Die Ver-
anstaltung beginnt um 9.30 
Uhr und dauert 3,5 Stunden. 
Der Treffpunkt ist bei der An-
meldung zu erfahren. Die 
Länge der Wegstrecke beträgt 
etwa 4,5 Kilometer. Die Teil-
nahme kostet 12 Euro für Er-
wachsene und 3 Euro für Kin-
der. Eine Anmeldung ist un-
bedingt erforderlich.  
   In der Naturpark-Geschäfts-
stelle per E-Mail an info@na-
turpark-hessischer-spess-
art.de, telefonisch unter 
(06059) 906783.  BWB

Exkursion in Steinau 

Am Berg wandern und 
Wein verkosten

STEINAU – Das nächste Mo-
natstreffen des VdK Ortsver-
bands Steinau ist am Don-
nerstag, 22. August, ab 17.15 
Uhr im „Bayrischen Hof“ in 
Marborn. „Wir haben noch 
einmal den Polizeibeamten 
eingeladen. Es kommt ja im-
mer wieder vor, das Betrüger 
sich bei älteren Leuten mel-
den“, schreiben die Verant-
wortlichen in einer Presseno-
tiz. Es sind die Mitglieder mit 
Partner sowie auch Interes-
sierte dazu willkommen.  BWB

Steinauer VdK 
trifft sich

SCHLÜCHTERN – Immer wie-
der hört man in den Medien 
davon, dass (nicht nur) ältere 
Menschen von Betrügern he-
reingelegt wurden und Geld 
überwiesen oder übergeben 
wurde für angebliche Notfäl-
le.  Stichworte sind: „Hier 
spricht die Polizei“, „Enkel-
trick“, „Tochter hat neue 
Handy-Nummer und braucht 
kurzfristig Geld“.   
   Wer glaubt, nur naive, ge-
brechliche Senioren fallen da-
rauf herein, liegt gründlich 
falsch. Betrüger gehen geübt 
und gezielt vor und es ist 
nicht immer leicht, deren ge-
schicktes Vorgehen zu durch-

schauen. Zu diesem Thema 
sind alle Interessierten am 
Donnerstag, 22. August, um 
15 Uhr in die Begegnungsstät-
te Effata (Grimmstraße 1) ein-
geladen. Referentin ist Krimi-
nalhauptkommissarin Silvia 
Traber vom Polizeipräsidium 
Osthessen. Um planen zu 
können, bitten die Veranstal-
ter um Anmeldung im Pfarr-
büro, erreichbar unter der Te-
lefonnummer: (06661) 
919035.  BWB

In der Begegnungsstätte Effata

Vortrag zu 
Schockanrufen

Betrüger gehen geübt 
und gezielt vor
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GLÜCKLICHE MOMENTE

Ein toller Erfolg für die junge 
Bouleabteilung der SG 1927 
Marborn: Mathias und Susan 
Lifka qualifizierten sich in 
Dreieichenhain für eines der 
13 hessischen Mixed-Teams 
zur deutschen Meisterschaft. 
Von 48 hochkarätigen hessi-
schen Teams setzten sich die 
beiden bis in das Endspiel von 
10 Paarungen durch und ge-
wannen dieses. Bei 32 Grad 
spielte das gemischte Doppel 
überzeugend und überra-

schender Weise auch gegen 
ehemalige deutsche Meister. 
Voller Vorfreude starten die 
beiden zum großen Abenteu-
er am 24. und 25. August zu 
den Spielen zur Deutschen 
Meisterschaft im Mixed-Bou-
lewettbewerb in  Düsseldorf. 
Wer in den Boulesport einmal 
reinschnuppern möchte, 
kann dies gerne tun. Weitere 
Infos gibt es bei Mathias Lifka 
unter (0175) 4145684.  

 Foto: Benjamin Lifka 

Für deutsche Meisterschaft qualifiziert

ULMBACH – In der Aus-
spann/Feldscheune bei Fami-
lie Freser findet am 1. Sep-
tember das Sommerfest des 
Obst- und Gartenbauverein 
Ulmbach statt. Los geht es um 
11.30 Uhr mit einem Mitta-
gessen.  
   Zur Auswahl stehen: Spieß-
braten mit Apfelrotkohl und 
Knödel, Bratwurst mit Pom-
mes oder Brötchen, Curry-
wurst klassisch oder mit Ap-
felcurrysoße mit Pommes 
oder Brötchen. Am Nachmit-

tag werden Kaffee und ver-
schiedene Blechkuchen ange-
boten. Der Verein stiftet ein 
30-Liter-Fass Apfelwein. Wei-
tere kalte und warme Geträn-
ke sind vorhanden und kön-
nen individuell erworben 
werden.  Für Kaffee und Ku-
chen erhält jedes Vereinsmit-
glied einen Bon zum freien 
Verzehr. Es wird um rege Teil-
nahme an dieser Veranstal-
tung gebeten, um in geselli-
ger Runde ein Paar schöne 
Stunden zu verbringen. BWB

In der Ausspann/Feldscheune 

Sommerfest des Obst- 
und Gartenbauvereins

STEINAU – Im einmaligen his-
torischen Ambiente des 
Amtshofes lädt die Weinbru-
derschaft ad via Regia a.D. 
1670 für Samstag, 24. August,  
zum Weinfest ein. Von 12 Uhr 
bis in die Abendstunden kann 
ausgiebig gefeiert werden. Ab 
17 Uhr werden original Alp-
hornbläser ihren ganz beson-
deren Sound erklingen las-
sen. Eine vielfältige Auswahl 
an Weinen von Rheinhessen 
aus Bingen und Himmelstadt 
in Franken erwartet die Gäs-
te. Verkostet werden kann zu-
dem der original Steinauer 
Wein, dessen Verzehr auf 
Spendenbasis angeboten 
wird. Geboten wird zudem 
Kaffee und Kuchen sowie 
Steaks und Bratwürste vom 
Holzkohlengrill und Pommes 
Frites. BWB

Weinfest im 
Amtshof

SALMÜNSTER – Zur nächsten 
Sitzung des Ortsbeirates Sal-
münster treffen sich die Mit-
glieder am Mittwoch, 28. Au-
gust, um 19.15 Uhr, im Gene-
rationentreff, Frankfurter 
Straße 58. Auf der Tagesord-
nung stehen Fragen an den 
Magistrat und das Resümee 
zum Jubiläumsfest Bad So-
den-Salmünster.  BWB

Ortsbeirat tagt

SCHLÜCHTERN – Der Tanzclub 
Saltatio Schlüchtern bietet ei-
nen neuen Anfängerkurs in 
Gesellschaftstanz an. Auf 
dem Programm stehen Wal-
zer, Cha Cha Cha, Rumba 
Tango und Foxtrott. „Tanzen 
ist eine ideale Bewegungs-
form, um Körper und Geist fit 
zu halten“, heißt es in der 
Pressemitteilung. Es finden 
ab 19. September immer don-
nerstags zehn Termine von 
18 Uhr bis 19 Uhr unter der 
Leitung von Ines Herbert 
statt. Übungsort ist das Dorf-
gemeinschaftshaus in Brei-
tenbach. Nähere Informatio-
nen findet man auf der Ho-
mepage (www.tanzsportclub-
saltatio.de) des TSC Salta-
tio.Schlüchtern  BWB

Anfängerkurs in 
Gesellschaftstanz

SCHLÜCHTERN – „Nachhaltig-
keit bedeutet für uns, nicht 
nur für die Menschen da zu 
sein, sondern insgesamt für 
die Region“, betonte Torsten 
Priemer, Vorstandsvorsitzen-
der der Kreissparkasse 
Schlüchtern, bei einer ganz 
besonderen Spendenüberga-
be. Diese ragte nicht nur mit 
12000 Euro von der Förderhö-
he heraus, sondern auch von 
dem Adressaten und dem 
Verwendungszweck. Die 
Ortsgruppe Steinau des Na-
turschutzbundes Deutsch-
land (NABU) hat von dem 
Geld bereits im März ein rund 
4200 Quadratmeter großes 
Waldstück zwischen Wall-
roth und Hintersteinau ge-
kauft. Bei dem Areal im Be-
reich „An den Küppeln“ han-
delt es sich um einen gesun-
den Mischwald mit teils selte-
nen Pflanzen. Wegen des 
Sponsorings trägt er künftig 
den Beinamen „Sparkassen-
wald“. Dieser besondere Deal 
hat eine längere Vorgeschich-
te. Der NABU hatte wieder 
einmal eine Mitglieder-Wer-
beaktion und Spendensamm-
lung in der Region organi-
siert. Dabei klopften sie auch 
an die Tür eines heimischen 
Landwirts. Und der wartete 
mit einem ungewöhnlichen 
Vorschlag auf. Aus Alters-
gründen wolle er gerne das 
Waldgrundstück veräußern 
und bot es dem heimischen 
Naturschutzbund an. Die Ak-
tiven, allen voran Vorsitzen-

der Thomas Mathias und Dirk 
Höpfner, fanden das Angebot 
bemerkenswert und wandten 
sich daher an Torsten Prie-
mer, Vorstandschef der Kreis-
sparkasse Schlüchtern, und 
der wiederum an den Spar-
kassen- und Giroverband Hes-
sen-Thüringen (SGVHT).  
Nach einer Inaugenschein-
nahme stand innerhalb kür-
zester Zeit fest: Sparkasse 
und Verband teilen sich hälf-
tig die Kosten von 12000 Eu-
ro. Priemer erfreut: „Wir ha-
ben im Bankenbereich so vie-
le formale Pflichten zu erfül-

len, so dass wir in diesem Fall 
gerne den unkomplizierten 
und direkten Weg genom-
men haben.“ Stefan G. Reuß, 
Präsident des Verbandes, fügt 
hinzu: „Wir achten bei der 
Verteilung von Mitteln des 
PS-Los-Sparens der hessi-
schen Sparkassen auf einen 
guten Mix der Regionen und 
der Empfängerorganisatio-
nen.“ Dabei sei die Beachtung 
von Nachhaltigkeitskriterien 
von besonderer Bedeutung: 
„Wir leben nicht vom Geld al-
lein, sondern von dem, was 
die Natur uns gibt.“ Jannik 

Marquart (CDU), hauptamtli-
cher Kreisbeigeordneter und 
neuer Vorsitzender des Spar-
kassen-Verwaltungsrates, der 
mit seinem Vorgänger Win-
fried Ottmann ebenfalls vor 
Ort war, freute sich: „Der 
Kauf des Sparkassenwaldes 
steht im Einklang mit der 
Selbstverpflichtung der deut-
schen Sparkassen für klima-
freundliches und nachhalti-
ges Wirtschaften.“ Der NABU 
Steinau hat mittlerweile 
rund 40 Grundstücke in der 
Region im Besitz. Dabei han-
delt es sich um Wälder, Auen-

wiesen, Streuobstflächen, 
Ackerland und Teiche. „Wir 
managen so eine Fläche von 
insgesamt 75 Hektar“, resü-
mierte Thomas Mathias. Der 
„Sparkassenwald“ solle ohne 
Eingriffe von außen als „still-
gelegter Bauernwald“ sich 
selbst überlassen werden und 
so „naturverjüngt“ selbst ent-
wickeln. Bei der Fläche han-
dele es sich um einen „alten 
Wald, der sehr leistungsfähig 
ist“. „Unsere Waldflächen 
brauchen dringend Unter-
stützung“, warb er für mehr 
Engagement in diesem Be-
reich. Bei einem Rundgang in 
der neu erworbenen Fläche 
zeigten NABU-Vertreter wie 
„wertvoll“ ein solches seit 
Jahrzehnten gewachsenes 
Stück Wald für Mensch und 
Natur sei. Die Fachleute zeig-
ten diverse Spuren, die auf ei-
ne aktive Tierwelt in diesem 
Abschnitt schließen lassen. 
Auch die Pflanzenwelt zeige 
sich abwechslungsreich. Der 
Naturschutzbund ist zuver-
sichtlich, dass dieser Arten-
reichtum unter seiner Ägide 
noch weiterwachsen und sich 
dieser Wald noch mehr zu ei-
nem Ort der Vielfalt entwi-
ckeln werde. Nach dem Rund-
gang zeigten sich alle Betei-
ligten begeistert von dem be-
sonderen Flecken Natur. „Es 
ist bewundernswert, wie hier 
der Natur eine Chance gege-
ben wird“, fasste Torsten 
Priemer seine Eindrücke zu-
sammen.  BWB

Große Finanzspritze für Projekt der NABU-Ortsgruppe Steinau / Fläche sich selbst überlassen 

Sparkasse finanziert Waldstück

Spendenübergabe mitten im „Sparkassenwald“ (von links): Winfried Ottmann, Jannik Mar-
quart, Thomas Mathias, Stefan G. Reuß, Dirk Höpfner und Torsten Priemer.    Foto: Ulrich Schwind

Etwa 250 Besucher kamen zu der dritten 
Schlüchterner After-Work-Party. Zu dem lo-
ckeren Beisammensein mit kulinarischer Ge-
nussfreude sowie musikalischem Ambiente 
hatten wieder die Mitglieder des Vereins für 
Wirtschaft und Tourismus Schlüchtern (Wito) 

eingeladen. Musikalisch gestaltet wurde die 
Party von Günther Fuchs. Mit Gesang und Gi-
tarre brachte der 71-jährige Niederzeller das 
Publikum zum Grooven. E war eine unterhalt-
same Art, den Donnerstagabend ausklingen 
zu lassen.  Foto: Lutz Bernhard

250 Besucher bei After-Work-Party
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MOTTGERS – Der FC Mottgers 
feiert wieder Kirmes in ge-
wohnt großem Rahmen. Start 
ist bereits am Donnerstag, 22. 
August, um 19.30 Uhr mit 
dem Derby der 2. Mannschaf-
ten der SG Mottgers/Schwar-
zenfels gegen die SG Sterb-
fritz/Sannerz. 

Weiter geht es am Freitag, 
23. August, um 19 Uhr mit 
dem Spiel der 1. Mannschaf-
ten SG Mottgers/Schwarzen-
fels gegen SG Breunings-Neu-
engronau. Am Freitag be-
ginnt auch der Festbetrieb 
mit der heimischen Gruppe 
Doc Rock. Am Samstag, 24. 
August, steht um 14.30 Uhr 
und 16  Uhr jeweils ein C-Ju-
nioren-Spiel der C1 und C2 Ju-
nioren gegen JSG Obere Nid-
der/Birstein auf dem Pro-
gramm und um 17.30 Uhr 
stehen sich die AH-Mann-
schaften der SG Mottgers-
Schwarzenfels und des VFB 

Oberndorf gegenüber.  
Als Glanzlicht konnte für 

den Kirmessamstag die Grup-
pe The Black Hole Band“ ver-
pflichtet werden. Der Einlass 
beginnt um 19 Uhr.  

Am Sonntag, 25. August,  
wird um 11 Uhr der evangeli-
sche Gottesdienst im Festzelt 
gefeiert und ab 12 Uhr gibt es 
den leckeren Sonntagsbraten. 
Für Stimmung im Festzelt 
sorgen die Landrücken Musi-
kanten aus Veitsteinbach.  
Um 14.30 Uhr wird „Bloovat-
ter“ Niclas Beier seinen letz-
ten Bloo-Spruch seiner Kar-
riere zum Besten geben und 
gleichzeitig seinen „Nachfol-
ger oder seine Nachfolgerin 
in das Amt einführen. Ab 15 
Uhr spielen die „Festesel“ 
zum Tanz und Spaß auf.  Am 
Montag, 26. August, geht es 
ab 11 Uhr zum Festausklang 
mit einem bayrischen Früh-
schoppen mit Dunkelbier 

und Haxen weiter.  
Nach dem mittlerweile 

schon legendären Entenwett-
rennen auf der Sinn um 16 
Uhr spielt der Musikverein 
Oberzell als Vorgruppe für 
die  schon zum festen Mon-
tagsprogrammpunkt zählen-
de Band The Jets aus der Nähe 
von Bad Neustadt auf.  

Mit tollen Arrangements 
und ihrem einzigartigen Ge-
sang sind sie nun zum dritten 
Mal in Mottgers zu Gast.  

Für die kleinen Gäste wird 
es eine Hüpfburg, ein Kinder-
karussell und eine Schießbu-
de geben. Die Verantwortli-
chen des FC Mottgers stecken 
bereits in den Vorbereitun-
gen und werden auch 2024 
mit den vielen ehrenamtli-
chen Mitglieder und Helfern 
wieder ihr Bestes geben, um 
den Gästen frisches, selbst ge-
kochtes Essen und kühle Ge-
tränke anzubieten.  BWB

Vielfältiges Programm zur Kirmes in Mottgers

Fußball, Entenwettrennen, 
Bloospruch und viel Musik

Kinder und Erwachsene sind 
für Mittwoch, 21. August, um 
14 Uhr eingeladen, mit der 
Märchenfigur „Frau Holle“ 
die Brüder-Grimm-Stadt Stei-
nau zu entdecken. An ausge-
suchten Schauplätzen ver-
knüpft sie die Sehenswürdig-
keiten der Grimm-Stadt mit 
ihrem Märchen. Dabei spielt 

das Backhaus natürlich eine 
Rolle. Treffpunkt ist der Mär-
chenbrunnen „Am Kumpen“. 
Der Rundgang wird eine 
Stunde dauern. Die Teilnah-
me kostet für Kinder 4 und 
für die Erwachsenen 7 Euro. 
Tickets gibt es im Verkehrsbü-
ro, erreichbar unter (06663) 
97388.  Foto: Stadt Steinau

Mit Frau Holle durch Steinau

MOTTGERS – Bei strahlendem 
Sonnenschein fiel heute der 
Startschuss für die Sinntaler 
Ferienspiele in Mottgers. Bis 
zum Ende der Sommerferien 
wird den Kindern ein buntes 
Programm in den verschiede-
nen Ortsteilen geboten. Ge-
meinsam mit Ortsvorsteher 
Robert Heil und Alina Frings, 
die die Kinder in den folgen-
den zwei Wochen täglich als 
Betreuerin begleitet, begrüß-
te Tanja Lotz von der Gemein-
de Sinntal die aufgeregten 
Mädchen und Jungen am 
Dorfgemeinschaftshaus in 
Mottgers: „Es freut mich, 
dass ihr bei unseren Ferien-
spielen dabei seid. Ich wün-

sche allen viel Spaß und eine 
schöne gemeinsame Zeit!“ 
Lotz dankte den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, die 
durch ihren Einsatz die Feri-
enspiele möglich machen. 
Ausrichter der Ferienspiele 
ist die Gemeinde in Zusam-

menarbeit mit Ortsbeiräten, 
örtlichen Vereinen und Fir-
men.  Insgesamt 60 Kinder im 
Grundschulalter haben sich 
für die Ferienspiele angemel-
det, 30 pro Woche. In den 

nächsten vierzehn Tagen ge-
hen die Kinder von Montag 
bis Freitag in den Sinntaler 
Ortsteilen auf Entdeckungs-
tour und erkunden ihre Hei-
mat. Zum Start in Mottgers 
standen unter anderem ein 
Besuch der Hainmühle und 
die Herstellung von Seife auf 
dem Programm. Morgen sind 
in Sterbfritz Konzentration, 
Geschicklichkeit und Fitness 
bei der Spaß-Olympiade ge-
fragt, bevor am Mittwoch 
Handwerk und heimische Be-
triebe besichtigt werden. Am 
Donnerstag ist in Weiperz tie-
risch was los – Schafe und 
Bienen warten auf die Ferien-
spielkinder. Zum Ende der 

ersten Ferienspielwoche 
steht eine musikalische 
Rundreise in Oberzell an. In 
der zweiten Woche finden 
Spiele bei den Burgratzen in 
Schwarzenfels statt. In Jossa 
backen die Kinder Brot und 
Pizza und gehen mit dem 
Förster auf Waldexkursion. 
Weitere Naturerfahrungen 
werden im Schulbauerndorf 
Weichersbach sowie in Alten-
gronau geboten. Und zum 
Abschluss gibt es noch ein-
mal Spannung, Spiel und 
Spaß rund um das Sportheim 
in Züntersbach – wobei na-
türlich an allen Tagen Spiel 
und Spaß nicht zu kurz kom-
men.  BWB

Zwei Wochen Spiel und Spaß für Sinntaler Grundschulkinder

Ferienspiele gestartet

Veranstaltungen in den          
einzelnen Ortsteilen

Die Sinntaler Grundschulkinder freuen sich auf zwei Wochen Spiel und Spaß .   Foto: Gemeindeverwaltung Sinntal

MERNES – Bei einer Rundwan-
derung am Sonntag, 8. Sep-
tember auf einem der schöns-
ten Teilstücke des Premium-
wanderweges „Spessartbo-
gen“ sieht der Wanderer wie 
durch ein buntes Kaleidoskop 
Phänomene und wechselnde 
Bilder aus Natur und Natur-
wissenschaften und hört Ge-
schichten über die Kultur-
landschaft Spessart. Treff-
punkt ist um 10.45 Uhr an 
der Bushaltestelle vor dem 
Gasthaus „Zum Jossatal“, Sal-
münsterer Straße 15 in Mer-
nes. Die Teilnehmenden wer-
den gebeten, ihr Fahrzeug 

nicht dort, sondern in der nä-
heren Umgebung abzustel-
len. Rucksackverpflegung ist 
selbst mitzubringen. Die 
Tour dauert fünf Stunden auf 
einer Wegstrecke von 16,5 Ki-
lometern (reine Gehzeit: vier 
Stunden). Die Teilnahme kos-
tet 5 Euro. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich. In 
der Naturpark-Geschäftsstel-
le per E-Mail an info@natur-
park-hessischer-spessart.de, 
telefonisch unter der Num-
mer: (06059) 906783. Weitere 
Informationen gibt es unter 
www.naturpark-hessischer-
spessart.de.  BWB

Tour dauert fünf Stunden

Rundwanderung auf 
„Spessartbogen“

STEINAU – Bereits zum 19. Mal 
lädt die Segelf luggruppe Stei-
nau zum F-Schlepp- und 
Großsegler-Treffen auf den 
Modellf lugplatz Entenbusch 
ein. Bis zum morgigen Sonn-
tag,  18. August, sind zahlrei-
che Modellf lugfreunde in 
Steinau zu Gast. Zuschauen 
lohnt sich. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. BWB

Großsegler-
Treffen auf dem 

Entenbusch
HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau tref-
fen sich am Sonntag, 18. Au-
gust, zu einer Fahrradtour 
auf dem Rhönexpress Bahn-
Radweg. Treffpunkt ist um 10 
Uhr in Altengronau am Park-
platz beim Kindergarten. 
Hier startet die Tour, die über 
Bad Brückenau, Riedenberg 
und Schildeck zum Berghaus 
Rhön führt. Hier ist die Mit-
tagspause vorgesehen. Auf 
dem Rückweg besteht noch 
die Möglichkeit in ein Eiscafé 
einzukehren. Die Strecke auf 
Asphalt- und Schotterwegen 
ist mittelschwer und etwa 54 
Kilometer lang. Geführt wird 
die Tour von Erna und Ewald 
Kempel.  BWB

Unterwegs auf  
Bahn-Radweg
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SALMÜNSTER – Die Blasen-
krebs-Selbsthilfegruppe Bad 
Soden-Salmünster veranstal-
tet am Mittwoch, 21. August, 
um 18 Uhr im großen Saal 
des Generationentreffs, 
Frankfurter Straße 58, in Sal-
münster eine Vortragsveran-
staltung zum Thema „Unsere 
Nieren“. Referent ist PD Dr. 
med. Peter Benöhr, Facharzt 
für Innere Medizin, Nephro-
logie und Klinische Pharma-
kologie.  Die Teilnahme ist 
kostenlos. Gäste sind will-
kommen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. BWB

Facharzt referiert 
zum Thema 

„Unsere Nieren“

MOTTGERS – Die Landfrauen 
Mottgers laden für Donners-
tag, 29. August, ab 18 Uhr 
zum Jahresessen in den örtli-
chen Landgasthof Knobel ein. 
Anmeldungen bitte bis zum 
22. August bei Ingrid Heili-
ger, erreichbar unter: 
(06664)1366.   BWB

Landfrauen essen 
gemeinsam

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Dank einer Spende aus der 
Dachstiftung „Sozialdienst 
katholischer Frauen im Bis-
tum Fulda“ kann die Schwan-
gerschafts- und Familienbe-
ratungsstelle des SkF Bad So-
den-Salmünster die Eltern 
von Schulanfängern unter-
stützen. Zehn Mädchen und 
Jungen erhalten ein Ranzen-
Set für einen guten Start ins 
erste Schuljahr.  BWB

Ranzen-Set für 
Schulanfänger

BAD SODEN – Der Vorstand 
der Sudetendeutschen Lands-
mannschaft Kreisgruppe Alt-
kreis Schlüchtern lädt alle 
Mitglieder für den heutigen 
Samstag, 17. August, zum 
Sommerfest im Waldrestau-
rant Rabenhorst in Bad Soden 
ein.  Die Veranstaltung be-
ginnt laut der Pressenotiz um 
11 Uhr mit zünftiger Blasmu-
sik der Gruppe Elmbachtaler. 
Ab 12 Uhr werden Wild-
schweinspezialitäten und 
Mittagessen à la carte angebo-
ten, später gibt es Blechku-
chen. Gäste sind willkom-
men. BWB

Sommerfest im 
„Rabenhorst“

HEROLZ – In der Kita die Arche 
stand jüngst alles unter dem 
Motto Zootiere. Anlass war 
das jährliche Sommerfest, bei 
dem die Vorschüler verab-
schiedet wurden.  
   Das Thema war Teil des Vor-
schulprogramms. Die Schul-
stürmer und ihre Nachfolger 
besuchten den Frankfurter 
Zoo, in dem es bei einer Füh-
rung alles Wissenswerte zu 
erfahren gab. Der Juni stand 
für die Vorschüler ganz im 
Zeichen der „Vorbereitung 
auf die Schule“. Die Erziehe-
rinnen Michaela Ziegler und 
Miriam Kühltau betreuen die 
Vorschularbeit und sind sich 
einig „Die Kinder sind sehr 
wissbegierig und freuen sich 
jeden Tag mehr darauf, mit 
ihren Schulranzen in der Kita 
Neues zu erfahren. Wir ha-
ben jeden Tag Schule gespielt 
und eine kleine Hausaufgabe 
gehörte natürlich auch zur 
täglichen Herausforderung. 
Wir haben auf der Wiese 
Buchstaben geturnt oder die 
Mengen von Wasser, Steinen 
und Sand mit verschiedenen 
Gefäßen versucht zu erfas-
sen. Auch die Formen und 
Farben konnten wir in der 
Natur gut umsetzen und ken-
nenlernen.“ In der Vorschul-
arbeit erfuhren die Kinder, 
dass zwei Giraffen plus zwei 
Affen vier Säugetiere sind 

und dass die Kriechbewegun-
gen einer Schlange und das 
Hüpfen eines Kängurus schö-
ne Schwungübungen erge-
ben. Es wurden Krokodile 
und Papageien gebastelt, aus 
Ton Buchstaben modelliert 
und Namen mit Kastanien ge-
legt. Mit viel Spaß wurde auf 
dem Sommerfest gesungen, 
Wollknäule wurden gewor-
fen und verschiedene Statio-
nen angeboten. Beim Pin-

guinlauf stellten die Kinder 
schnell fest, dass das Laufen 
auf großen Füßen schwierig 
ist, im Affenweidentunnel 
wurden Bananen geworfen 
und die wilden Braunbären 
wurden im Schuhparkhaus 
gefüttert. Auf der Wiese 
konnten die Kinder wie ein 
Känguru im Sack hüpfen. Die 
große Schatzsuche im Kroko-
dilbecken war ein Highlight. 
Die Kinder konnten sich 

durch Kinderschminke in 
Tiere verwandeln lassen. Das 
Eltern Kind Quiz mit Fragen 
zum Zoo konnte von den Kin-
dern schneller als von den El-
tern beantwortet werden. 
„Hier haben wir unseren Bil-
dungsauftrag gut umge-
setzt“, sagt Leitung Nancy 
Kneipp. Ein gelungenes Fest, 
das mit Hilfe des Elternbeira-
tes auch wieder kulinarisch 
gut organisiert war.  BWB

Sommerfest in Herolzer Kita

In der Arche sind die Tiere los

Fröhliche Gesichter bei  den Kindern der Arche.   Foto: privat

Apothekendienste:  17. Au-
gust: Apotheke am Schloss 
(Birstein) und Einhorn-Apo-
theke (Sterbfritz), 18. Au-
gust: Brüder-Grimm-Apo-
theke (Steinau) und Flora-
Apotheke (Gelnhausen). 19. 
August: Lotichius-Apotheke 
(Schlüchtern) und Vogels-
berg-Apotheke (Brachttal), 
20. August: Apotheke im 
Globus (Gelnhausen) und 
Coestersche Apotheke (Neu-
hof), 21. August: Apotheke 
am Schloss (Birstein), Mari-
en-Apotheke (Flieden) und 
Jossa-Apotheke (Jossgrund), 
22. August: Alte Apotheke 
(Flieden), 23. August: Spru-
del-Apotheke (Bad Soden-
Salmünster) und Löwen-
Apotheke (Sterbfritz), 24. 
August: Rathaus-Apotheke 
(Schlüchtern) und Hof-Apo-
theke (Wächtersbach), 25. 
August: Apotheke am 
Schloss (Birstein) und Kal-

bach-Apotheke (Kalbach). 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden Patienten an ihren 
zuständigen Dienst weiter-
geleitet und können weitere 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, Telefon (069) 
63015110, zuständig.  
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der diensthabende Arzt 
über die Zentrale Notdienst-
Nummer für den Bereich 
Zahnmedizin unter (01805) 
607011 zu erfragen.

Notdienste 

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Das Netzwerk für Gesundheit 
Main-Kinzig in Kooperation 
mit den Netzwerkpartnern 
lädt für Sonntag, 8. Septem-
ber, von 10 bis 18 Uhr zum 
Gesundheitsfestival in den 
Kurpark Bad Soden ein.  Das 
Festival wird um 10.30 Uhr 
im offiziellen Rahmen durch 
Constanze Angermann, Jour-
nalistin und Fernsehmodera-
torin, eröffnet. Im Spessart 
Forum wird eine Podiumsdis-
kussion zum Thema „Diagno-
se Krebs – und dann?“ mit 
namhaften Experten stattfin-
den. Außerdem sind span-
nende Fachvorträge zu ver-
schiedenen Gesundheitsthe-
men zu erwarten. Auf dem 
Außengelände wird ein breit 
gefächertes Repertoire an 
Mitmachangeboten für Jung 
und Alt angeboten. Vom Spin-

ning-Kurs durch einen zertifi-
zierten Spinning-Instructor 
bis hin zu Yoga-Sessions und 
Klangschalen Entspannung – 
den Besuchern wird auf lo-
ckere Art und Weise das Be-
wusstsein für Prävention nä-
hergebracht, aber auch aktu-
elle Trends zu Bewegung, Er-
nährung und Medizin stehen 
im Vordergrund. Sportlich 
wird es ebenso mit Tanzwork-
shops der Motsi Mabuse-
Tanzschule. Besonderes Au-
genmerk liegt auf dem Star-
gast Patric Heizmann, der als 
Gesundheitsexperte und Top-
Speaker für humorvolle Ge-
sundheitsimpulse bekannt 
ist. Parallel zum Gesundheits-
festival findet die beliebte 
Radfahrveranstaltung „Kin-
zigtal total“ statt, deren Rou-
te auch durch Bad Soden-Sal-
münster führt.  BWB

Gesundheitsfestival in Bad Soden

Trends zu Bewegung, 
Medizin und Ernährung

SCHLÜCHTERN – An der Kinzig-
Schule, Berufliches Schulzen-
trum in Schlüchtern, beginnt 
am Montag, 26. August, das 
Schuljahr 2024/25 mit der 
Einschulung in der Pausen-
halle der Hauptstelle, In den 
Sauren Wiesen 17. 

Die Schulleitung bittet 
dringend alle Betriebe, die 
neu abgeschlossenen Ausbil-
dungsverhältnisse der jeweils 
zuständigen Berufsschule zu 
melden. Die Berufsschüler 
der Dualen Ausbildung wer-
den um 8.15 Uhr in der Pau-
senhalle der begrüßt, ebenso 
die Schüler der Bildungsgän-
ge der Berufsvorbereitung 
BBV/BzB. Die neuen Schüler 
des Beruflichen Gymnasiums 

finden sich um 9 Uhr in der 
Pausenhalle ein. Die Einschu-
lung erfolgt getrennt nach 
den Fachrichtungen Prakti-
sche Informatik, Gesundheit 
und Wirtschaft/Verwaltung.  

Um 9.30 Uhr werden die 
Schüler der zweijährigen Be-
rufsfachschule zum mittle-
ren Abschluss aufgenom-
men. Ab 9.45 Uhr findet die 
Einschulung der Schüler der 
höheren Berufsfachschule 
für das Fremdsprachensekre-
tariat in der Pausenhalle 
statt. Um 10 Uhr folgen Schü-

ler der Fachoberschule Form 
A, die bisher noch nicht auf-
genommen werden konnten 
sowie alle Fachoberschüler 
der Form B (einjährig nach ei-
ner Ausbildung). 

Der Unterricht der fortge-
führten Klassen beginnt nach 
Plan am Dienstag, 27. August, 
um 7.40 Uhr. Die neuen Stun-
denpläne und Kurslisten sind 
ab Mittwoch, 25. August, auf 
der Homepage unter dem 
Schnellzugriff „Schülerseite“ 
mit den bekannten Zugangs-
daten einzusehen und sie 
hängen in den Schaukästen 
in der Schule aus.  BWB 

Internet 
kinzig-schule.de 

An der Kinzig-Schule Schlüchtern

Beginn des Schuljahres 2024/25 

Aufruf der Schulleitung 
an alle Betriebe

STEINAU –  Zum Abendlob 
„Dem Himmel so nah“ unter 
dem Motto „Josef, ein Mann 
der Träume“ lädt der Pfarrge-
meinderat der Katholischen 
Pfarrei Heilige Dreifaltigkeit 
Steinau am Mittwoch, 21. Au-
gust, um 19 Uhr ein.  Der 
Treffpunkt ist am Josefstein 
in Steinau. Der Weg dorthin 
wird ab der St. Paulus Kirche 
mit den gelb-weißen Kirchen-
fähnchen als Wegweiser aus-
gewiesen.   BWB

Ein „Abendlob“ 

STEINAU – Der nächste Stein-
auer Termin zur Blutspende 
finden am kommenden 
Dienstag, 20. August, von 
15.30 Uhr bis 20 Uhr in der 
Großsporthalle Am Steines 
statt.  „Bitte den Personalaus-
weis mitbringen“, schreiben 
die Verantwortlichen in ihrer 
Pressemitteilung. Die Spen-
de, also die Abnahme von et-
wa 500 Mililiter Blut, dauert 
nur 5 bis 10 Minuten. Es soll-
te eine Ruhepause (bei lecke-
ren Snacks) im Anschluss an 
die Blutspende eingelegt wer-
den. BWB

Termin zur 
Blutspende in 

Steinau



TAG DER OFFENEN TÜR

FREIWILLIGE FEUERWEHR SCHLÜCHTERN
Samstag, 24. August 2024 – Open Air mit Holy Smoke

Sonntag, 25. August 2024 – Tag der o� enen Türen

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Was die Schlüchterner Feu-
erwehrleute alle zwei Jahre 
veranstalten, geht weit über 
einen „normalen“ Tag der of-
fenen Tür hinaus.  
   In diesem Jahr ist die Veran-
staltung in das 50-jährige Ju-
biläum des Main-Kinzig-Krei-
ses eingebettet und startet bei 
freiem Eintritt schon am 
Samstagabend, 24. August, 
mit einem Open Air am Platz 
vor dem Feuerwehr-Stütz-
punkt mit der Band Holy 
Smoke.   
    Am Sonntag ist es dann ab 
10 Uhr auf dem Platz „Am 
Untertor“ in Schlüchtern 
wieder so weit. Vor dem Feu-
erwehr Stützpunkt präsentie-
ren sich gemeinsam mit den 
Einsatzkräften der Feuer-
wehr acht Hilfsorganisatio-
nen und weitere Partner der 
Innenstadtwehr. Neben der 
Einsatzabteilung, der Jugend- 
und neu gegründeten Kinder-
feuerwehr, sorgen erstmalig 
die Rettungstaucher der Feu-
erwehr Maintal, die Drohnen-
staffel des DRK-Kreisverban-

des Fulda und die DRK-Berg-
wacht Birstein sowie das 
Deutsche Rote Kreuz mit dem 
Rettungsdienst und seiner Be-
reitschaft, die DLRG aus 
Schlüchtern, die DRK-Ret-

tungsdienstschule Gelnhau-
sen, die BRH-Rettungshunde-
staffel Main-Kinzig und der 
ADAC-Bergungsdienst Hen-
ning für einen erlebnisrei-
chen Tag.  

Die XXL-Feuerwehr-Hüpf-
burg in Form eines Flugfeld-
löschfahrzeuges wird mit Si-
cherheit für die kleinsten 
Gäste der Höhepunkt sein.  
Am Brandschutzerziehungs-
mobil können sich Groß und 
Klein zum richtigen Verhal-
ten bei Bränden informieren.  

Ein erneuter Höhepunkt 
wird wieder das Thema Was-
serrettung mit dem Tauch-
container und den Tauchern 
der DLRG sowie den Ret-
tungstauchern der Feuer-
wehr Maintal sein.  
   Aber auch die Vorführun-
gen der DRK-Drohnenstaffel 
versprechen spannende Ein-
blicke in die Arbeit der Retter. 
„Wie komme ich aus einem 
Auto, das nach einem Über-
schlag auf dem Dach liegen-
geblieben ist?“ Wer sich diese 
Frage schon einmal gestellt 
hat, hat am Tag der offenen 
Türe im Überschlagssimula-
tor die Möglichkeit, es einmal 
selbst, unter fachlicher Anlei-
tung auszuprobieren und zu 
üben.   

Technik, Action und Information am Untertor

 Erlebnistag für jedermann

Der gesamte Schlüchterner Untertorplatz und auch die an-
grenzende Alte Bahnhofsstraße bilden eine große Aktions-
fläche.  

Interessiert verfolgten die Besucher die Rettungshunde bei ih-
ren Vorführungen.

Die Drohnenstaffel des DRK-
Kreisverbandes Fulda ist an 
der Rettungswache in Neu-
hof und beim dortigen DRK-
Ortsverein stationiert. Jüngst 
unterstützte sie die Schlüch-
terner Wehr bei einem Groß-

brand. Auch bei der Suche 
nach Vermissten war sie 
schon in Schlüchtern im Ein-
satz. Beim Tag der offenen 
Tür präsentiert sich die Staf-
fel mit ihrem Hightech-Ein-
satzmittel.   Foto: DRK Fulda

Drohnenstaffel stellt sich vor

Die im Jahr 1987 gegründe-
te Rettungshundestaffel 
Main-Kinzig ist eine der größ-
ten Rettungshundestaffeln in 
Hessen. Sie  verfügt aktuell 
über 35 aktive Mitglieder, 12 
geprüfte und einsatzfähige 
Hunde in den Sparten Flä-
chen- und Trümmersuche.  
   Einmal im Jahr führt die 
Staffel einen Schnupperkurs 
für Interessierte durch, bei 
dem sich diese gemeinsam 
mit ihrem Hund die Ret-

tungshundearbeit genauer 
anschauen kann. 

Bei entsprechender Eig-
nung besteht die Möglichkeit 
der Übernahme zur Probe in 
die Staffel. Am Tag der offe-
nen Tür zeigt die Rettungs-
hundestaffel Auszüge aus 
dem Motoriktraining und 
kleine Auszüge aus ihrer 
Sucharbeit. Im Anschluss 
können Besucher mit den 
Helfern in Kontakt treten 
und Hunde streicheln.  

Rettungshundestaffel  zeigt Können

Retter auf vier Pfoten
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Verletzte Personen müssten schnellstmöglich vom Rettungsdienst versorgt und in eine Klinik gebracht werden.   

Wie wichtig die Arbeit der 
Wasserretter ist, wurde nicht zu-
letzt bei der verheerenden Flut-
katastrophe in den vergangenen 
Jahren deutlich. 

Mit der DLRG und den Ret-
tungstauchern der Feuerwehr 
Maintal stellen gleich zwei Orga-
nisationen ihre Arbeit rund um 
das Thema Wasserrettung vor. 
Der Tauchcontainer wurde für 
die Veranstaltung in der extra 
von der DLRG Heppenheim aus-
geliehen. Tauch- und Rettungs-
vorführungen können den gan-
zen Tag von außen durch große 
Fenster im Container beobachtet 
werden. 

Um Retter auf vier Pfoten geht 
es dann um 13.30 Uhr, wenn die 
Rettungshundestaffel Main-Kin-
zig ihr Können zeigt. Schon in 
den Vorjahren begeisterten die 
kleinen Helfer und ihre Hunde-
führer/innen mit Ihren tollen 
Vorführungen. Das Herz großer 
und kleiner Bagger-Fans wird ge-
gen 14.30 Uhr höherschlagen, 
wenn das THW aus Steinau sei-
nen neusten Zuwachs im Fuhr-
park präsentiert. 

Ein großer Kettenbagger steht 
ihnen künftig für die schwere 
Räumung von Schutt und Trüm-
mern zur Verfügung. Die findi-
gen Einsatzkräfte des THW zei-
gen am Tag der offenen Türe 
erstmals eine Löschlanze, mit 
der etwa brennende Rundballen 
von innen gelöscht werden kön-
nen. Bei der „Technische Ret-

tung bei Verkehrsunfällen“ 
zählt jede Minute. Verletzte Per-
sonen müssten schnellstmög-
lich aus den Fahrzeugen befreit, 
vom Rettungsdienst versorgt 
und in eine Klinik gebracht wer-
den. 

Um 15.30 Uhr zeigen bei einer 
gemeinsamen Übung von Feuer-
wehr und DRK-Rettungsdienst 
die Einsatzkräfte ihr Können. 
Dieses Fachwissen hat die Grup-
pe der „Technischen Rettung 
Schlüchtern“ in der Vergangen-
heit schon mehrfach mit großen 
Erfolgen bei nationalen und in-
ternationalen Rettungs-Wettbe-
werben unter Beweis gestellt. 

Den ganzen Tag über gibt es am 
Untertor eine große Fahrzeug- 
und Geräteausstellung zu be-
staunen und Angehörige der 
Hilfsorganisationen erklären 
den Interessierten ausführlich 
ihre Fahrzeuge und Ausrüstung. 

Die spannenden Vorführun-
gen auf dem Feuerwehrplatz 
werden für die Zuschauer mode-
riert und  über Lautsprecher er-
klärt. Außerdem wird es die 
Möglichkeit zu Führungen 
durch den Feuerwehrstütz-
punkt geben.  

Internet 
feuerwehr-schluechtern.de   

Vorführungen von Feuerwehr, Rettungshundestaffel und DLRG

Wenn jede Minute zählt

Die Vorführungen der Einsatzkräfte auf der Aktionsfläche  werden sicher wieder bei Groß und Klein auf Interesse stoßen.  Foto: Benjamin Tiyaworabun  

Unfälle passieren jeden 
Tag, manchmal auch in bergi-
gem und unwegsamem Ge-
lände. Wenn der „normale“ 
straßengebundene Rettungs-
dienst aufgrund des Geländes 
nicht mehr an die Einsatzstel-
len herankommt, werden die 
Helfer der DRK-Bergwacht 
Birstein alarmiert. 

Bereits 1973 gegründet, 

deckt sie ein breites Einsatz-
spektrum ab. So gehören ne-
ben der Rettung aus unweg-
samem Gelände auch die Hö-
henrettung, die Pistenret-
tung und die Felsrettung zu 
den Einsatzfeldern. Die Aus-
bildung einer Bergwacht Ein-
satzkraft umfasst eine Viel-
zahl von spannenden The-
men. Die Bergwacht ist auch 

im Naturschutz aktiv und be-
treibt eine mobile, sechs Me-
ter hohe Kletterwand. Dabei 
übernimmt die Bergwacht 
den Transport, Auf- und Ab-
bau sowie die Sicherung der 
Kletternden. Die Kletterwand 
kann im gesamten Kreis von 
Privatpersonen, Organisatio-
nen und Firmen gegen eine 
Gebühr gebucht werden.  

DRK-Bergwacht Birstein ist erstmals  dabei

Rettung aus unwegsamem Gelände

Die Bergretter bringen ihr geländegängiges ATV-Einsatzfahrzeug und verschiedenste Rettungs- und Sicherungs-Einsatzgerät-
schaften mit.  Foto: Bergwacht

Am Tag der offenen Tür 
präsentiert sich das THW aus 
Steinau mit der Fachgruppe 
Räumen, mit Radlader und 
Kettenbagger. 

Den Kettenbagger gibt es 
erst seit kurzen im Ortsver-
band und wurde zu 100 Pro-

zent von Förderverein des 
THW Steinau finanziert. Im 
Ortsverband Steinau verse-
hen derzeit 30 Frauen und 
Männer ihren Dienst in der 
Einsatzabteilung sowie etwa 
zehn Jugendliche in der Ju-
gendgruppe. 

Präsentation des THW Steinau 

Der Kettenbagger zeigt 
was er kann

Der THW-Radlader im Einsatz bei einem Rundballenbrand.  

Im Überschlagssimulator kann man die Befreiung aus einem auf dem Dach liegenden Auto üben.

Die zahlreichen Einsätze der 
ehrenamtlichen Helfer zeigen 
es immer wieder: Ein funktio-
nierendes Feuerwehrwesen ist 
unverzichtbar. Vieles wird 
durch die Stadt Schlüchtern 
schon bereitgestellt. 
Jedoch gibt es immer Dinge, 
welche die Schlagkraft der Ein-
satzabteilung erhöhen, wofür 
aber keine öffentlichen Gelder 
zur Verfügung stehen. 
Der Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schlüchtern-In-
nenstadt hat dazu in den letz-
ten Jahren Investitionen im 
mittleren fünfstelligen Bereich 
getätigt und somit wesentlich 
zur Verbesserung des Brand-
schutzes und Rettungswesens 
beigetragen. 
Jeder Schlüchterner Bürger 
kann dies durch eine passive 
(finanzielle) Mitgliedschaft im 
Förderverein unterstützen. Man 
muss nicht als Mitglied der Ein-
satzabteilung seinen Mann 

oder seine Frau stehen, auch 
ein geringer Jahresbeitrag hilft 
bereits, um zum Beispiel die 
persönliche Schutzausrüstung 
eines jeden Aktiven zu verbes-
sern. So können die Retter je-
dem Bürger der in Not geraten 
ist, noch besser helfen.  
Wer am Tag der offenen Tür 
sich entschließt Mitglied der 
Feuerwehr zu werden, hat die 
Chance, einen von drei Ein-
kaufsgutscheinen des Einrich-
tungshauses Rudolf  im Wert 
von jeweils 100 Euro zu gewin-
nen. 
Wer sich näher informieren 
möchte, wie er die Feuerwehr 
unterstützen kann, ist herzlich 
zum Tag der offenen Tür einge-
laden und kann dort aus erster 
Hand alles weitere zu erfahren.  
Mehr Infos: feuerwehr- 
schluechtern.de  
https://de-de. 
facebook.com/ 
Feuerwehr.Schluechtern/

Mitglied werden

Kettenbagger für 
schwere Räumung

Mit uns
fühlen Sie
sich sicher.
Viel Spaß beim Tag der offenen
Tür wünscht das gesamte
Team von Madel & Kotalla

06661 747394-0
info@madel-kotalla.de

Fax: 06661/ 919692
E-Mail: sp.weissenstein@t-online.de

www.weissenstein.tv

Grabenstraße 16 • 36381 Schlüchtern

HIFI  –  TV SAT ELEKTRO TELECOM

06661 /
919691

ServicePartner
Weißenstein

Heizungsbau Solaranlagen Bauspenglerei
Sanitär Regenwasseranlagen Schornsteinsanierung

Brückenauer Straße 17 36381 Schlüchtern
Tel. (06661) 96000 Fax (06661) 960096

E-Mail: info@heizungs-foeller.de

Höbäckerweg 3 | 36381 Schlüchtern
Höbäckerweg 3 | 36381 Schlüchtern
06661-606 77 11 | info@babsis.de

möbel rudolf

Schlüchtern • Unter den Linden • Eingang Klosterstraße

MO - MI | 9:30 - 18 Uhr 
DO - FR | 9:30 - 19 Uhr 

SA | 9:30 - 14 Uhr

möbel

Ein Glück,
dass es die freiwilligen Helfer gibt!

Fuldaer Straße 28
36381 Schlüchtern
Telefon (06661) 1228
Telefax (06661) 1621

Grabdenkmäler: Auf Wunsch auch
handwerklich individuell gestaltet!

Unsere Leistungen:

Natursteinarbeiten am Bau
• Fensterbänke
• Treppen
• Bodenbeläge
• Küchenarbeitsplatten
• Waschtische

Naturstein in Form

E-Mail: info@steinmetz-malter.de

Schlüchtern | Hanauer Str. 8 | Tel. (0 66 61) 52 64
Sterbfritz | Schlüchterner Str. 31 | Tel. (0 66 64) 40 30 70 · Altengronau | Frankfurter Str. 52a

WhatsApp: 0170-4362719 www.fahrschulebeckmann.de
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Beim Tag der offenen Tür 
wird die DLRG Schlüchtern 
mit ihren Freizeittauchern, 
gemeinsam mit den Einsatz-
tauchern der Feuerwehr 
Maintal den Tauchcontainer 
der DLRG Heppenheim be-
treiben und Tauchvorführun-
gen zeigen.   
   Für Interessierte besteht die 
Möglichkeit sich an deren  
Stand ausführlich zu infor-
mieren und ins Gespräch zu 
kommen.  Die Besucher kön-
nen von außen durch Sicht-
fenster das Treiben der Tau-
cher im Container beobach-
ten und es werden verschie-
dene Tauchvorführungen 
dargeboten. 

Die DLRG-Ortsgruppe 
Schlüchtern besteht seit 85 
Jahren. Ihr vorrangiges Ziel 
ist die Vermeidung von Was-
serunfällen und dem Ertrin-
kungstod. Der Tätigkeits-
schwerpunkt der DLRG 
Schlüchtern liegt in erster Li-
nie in der Ausbildung. So wer-
den Nichtschwimmer zu 
Schwimmern und Schwim-
mer zu Rettungsschwim-
mern ausgebildet.  Früher 
hatte die DLRG Schlüchtern 
auch Einsatztaucher, die hes-
senweit in Rufbereitschaft 
waren und auch immer wie-
der zum Einsatz kamen. Über 
die Jahre hat sich dieser 
Schwerpunkt verändert, und 
man beteiligt sich nun vor-
wiegend im Wasserrettungs-

dienst bei Großveranstaltun-
gen oder auch bei der Absi-
cherung des Badebetriebs an 
den heimischen Badeseen.  
   In der Ferienzeit beteiligen 
sich einige Mitglieder an den 
Wachdiensten an der Nord- 
und Ostseeküste und an den 
Wochenenden wird die Stadt 
Schlüchtern bei der Aufsicht 
im Hallenbad sowie im Frei-
bad Hutten unterstützt. Die 
Ausbildung findet jeden 
Montag von 16 bis 19.30 Uhr 
statt. Hier sind dann vom An-

fängerschwimmer über die 
Rettungsschwimmer bis zu 
den Schnorchlern und Sport-
tauchern alle Gruppen in al-
len Altersklassen zu finden. 
Die etwa 110 aktiven Mitglie-
der werden durch 30 Trainer 
und Trainerinnen betreut 
und ausgebildet.   
   Hierbei werden die Jugendli-
chen auf die Arbeit im Ein-
satzdienst und Katastrophen-
schutz vorbereitet. Die 
Schlüchterner DLRG ist stolz 
darauf, dass sie dieses Jahr 

erstmals Teilnehmer bei der 
Hessenmeisterschaft im Ret-
tungsschwimmen stellen 
konnte.   
   Da auch die DLRG komplett 
ehrenamtlich tätig ist, freuen 
sich die Helfer natürlich im-
mer über jede neue tatkräfti-
ge Unterstützung in allen Be-
reichen. Interessierte können 
sich am Infostand der DLRG 
eingehend informieren und 
die DLRG-Ortsgruppe 
Schlüchtern näher kennen-
lernen.   

DLRG trainiert im Tauchcontainer

 Apnoetauchen wird vorgeführt

Während der Fußball-EM leisteten Mitglieder des DRK-Kreis-
verbandes Gelnhausen-Schlüchtern Sanitätsdienst   Fotos: DRK 

Die Freizeittaucher  der DLRG Schlüchtern.   Foto: Benjamin Tiyaworabun

Unter dem Dach des DRK-
Kreisverbandes Gelnhausen-
Schlüchtern stellen die DRK-
Rettungsdienstschule Geln-
hausen sowie die Bereitschaft 
des DRK-Ortsvereins Schlüch-
tern ihre Arbeit vor. 

Am Tag der offenen Tür der 
Feuerwehr Schlüchtern kön-
nen sich die Besucherinnen 
und Besucher über die Aus-
bildungsangebote der Ret-
tungsdienstschule sowie die 
ehrenamtliche Arbeit des 
DRK-Ortsvereins Schlüchtern 
informieren. Natürlich wer-
den auch Rettungsfahrzeuge 
und medizinische Ausrüs-
tung präsentiert. 

Die DRK-Rettungsdienst-

schule Gelnhausen wurde im 
Jahr 2014 gegründet. Der 
Schwerpunkt liegt in der Aus-
bildung von Notfallsanitäte-
rinnen und Notfallsanitätern; 
aktuell durchlaufen 125 Aus-
zubildende die dreijährige 
Ausbildung an zwei Standor-
ten in Gelnhausen oder in der 
2023 neu eröffneten Außen-
stelle in Fulda. 

Darüber hinaus bietet die 
Schule die Ausbildung zur 
Rettungssanitäterin/ zum 
Rettungssanitäter sowie zahl-
reiche Aus, Fort- und Weiter-
bildungen für das Rettungs-
dienstpersonal, aber auch für 
medizinisches Fachpersonal 
sowie Notärztinnen und Not-

ärzte an. Die Ausbildung 
zum/zur Notfallsanitäter/in 
an der DRK-Rettungsdienst-
schule beginnt jährlich zum 
1. April oder zum 1. Oktober 
an den Ausbildungsstandor-
ten in Gelnhausen oder Ful-
da. Der DRK-Ortsverein 
Schlüchtern lebt vom Enga-
gement seiner ehrenamtli-
chen Mitglieder und über-
nimmt unter anderem bei 
Veranstaltungen in der Berg-
winkelstadt und der näheren 
Region Sanitätsdienste. 

Auch zu größeren Feuer-
wehreinsätzen wird die DRK-
Bereitschaft mit angefordert 
und übernimmt dort profes-
sionell die Verpflegung der 

Einsatzkräfte vor Ort. Regel-
mäßig werden zudem Blut-
spendetermine angeboten. 

Auch der Ortsverein freut 
sich immer über neue Mit-
streiterinnen und Mitstreiter, 
die sich ehrenamtlich enga-
gieren möchten. 

Ein tolles Angebot gibt es 
ab Mittwoch, 4. September, 
wieder für Kinder und Ju-
gendliche ab zehn Jahren. Al-
le zwei Wochen mittwochs 
von 17.30 bis 18.30 Uhr trifft 
man sich beim DRK-Ortsver-
ein zu Unterricht, Spaß und 
Spiel. So werden bereits die 
jüngsten Interessierten spie-
lerisch an diese  ehrenamtli-
che Aufgabe herangeführt.  

DRK-Bereitschaft und DRK-Rettungsdienstschule präsentieren ihr Arbeit

Hilfe bei medizinischen Notfällen

Alle Interessierten erhalten einen Einblick in die Ausbildungsarbeit der DRK-Bereitschaft. 



SAMSTAG, 17. AUGUST 202433. WOCHE | 15

Rufen Sie uns an: (0661) 280-300

Kleinanzeigen machen´s möglich.

Einen Job 
finden, der 
zu mir passt?

SCHLÜCHTERN – Freiheit, Tole-
ranz und der demokratische 
Grundsatz sind Basis unserer 
Gesellschaft. Sich für diese 
Werte stark zu machen, Ge-
sicht zu zeigen und die Stim-
me zu erheben ist eine Aufga-
be, die sich das Bündnis für 
Demokratie und Toleranz im 
Bergwinkel auf die Fahne ge-
schrieben hat.  Zahlreiche be-
geisterte Sängerinnen und 
Sänger aus der Region möch-
ten dies mit einem öffentli-
chen gemeinsamen Singen 
tun. Am Sonntag, 1. Septem-
ber, findet daher das erste öf-
fentliche SingAlong (aus dem 
Englischen für „mitsingen“) 
auf dem Stadtplatz in 
Schlüchtern statt. Beginn ist 
um 17 Uhr. Mitsingen kann 

jeder, der Freude am gemein-
samen Singen hat.  So werden 
Lieder erklingen, die den 
meisten bekannt sein dürf-
ten. „Imagine“ von John Len-
non, „Blowing in the Wind“ 
und „Streets of London” ge-
hören ebenso dazu wie Volks-
lieder, traditionelle Kanons 
oder christliches Liedgut. Be-
gleitet werden die Stücke von 
Gunther Göttsche (Klavier) 
und Eckhard Siebers (Gitar-
re). Liedtexte und Noten wer-
den digital über einen QR-Co-
de auf allen mobilen Endgerä-
ten verfügbar sein. Weitere 
Informationen: Heidrun 
Göttsche und unter der E-
Mail-Adresse demokratie-to-
leranz-bergwin-
kel@posteo.de.  BWB

Auf dem neuen Schlüchterner Stadtplatz

Erstes SingAlong  

SCHLÜCHTERN–  Für die Erleb-
nisfreizeit des Verein für 
Sport und Gesundheit 
Schlüchtern VSG nach Südti-
rol vom 2. bis 8. September 
(sieben Tage) sind laut Presse-
notiz krankheitsbedingt zwei 
Plätze frei geworden. Ausflü-
ge, wie nach Meran, Bozen, 

Brixen, ins Pustertal, zum 
Gardasee, Seiser Alm; vor al-
lem zur „Apotheke“ in Tra-
min sorgen für ein schönes 
Reiseprogramm. Interessier-
te melden sich bei Klaus Ar-
nold unter (06661) 6820 oder 
per Mail an: kontakt@verein-
sport-gesundheit.de.  BWB

Erholungsfreizeit des VSG

Noch Plätze frei

REGION –  Betten und Schreib-
tische, Kommoden, ein Verti-
ko, ein Sekretär und ein Ge-
nusstisch mit Flaschenhalte-
rungen: Das sind nur einige 
von vielen Möbelstücken, die 
kürzlich im Bürgerportal im 
Main-Kinzig-Forum ausge-
stellt worden sind. Die Tisch-
ler-Innung Gelnhausen-
Schlüchtern, die Tischler-In-
nung Hanau und die Kinzig-
Schule Schlüchtern  nutzten 
den großen öffentlichen 
Raum, um die Gesellenstücke 
des aktuellen Prüfungsjahr-
gangs zu präsentieren. Land-
rat und Hausherr Thorsten 
Stolz sparte bei der Ausstel-
lungseröffnung nicht mit Lob 
und Anerkennung: „Wir freu-
en uns, die schönen Möbel 
vorstellen zu können. In ih-
nen manifestiert sich der 
Fleiß, die Disziplin und das 
handwerkliche Geschick der 
Gesellinnen und Gesellen.“ 
An die Tischlerinnen und 
Tischler gewandet sagte er: 
„Jeder und jede einzelne von 
Ihnen kann stolz auf sich 
sein, jetzt stehen Ihnen viele 
Türen offen.“  
   Alle hätten sich enormes 
Wissen angeeignet und Holz 
als Werkstoff intensiv ken-
nengelernt.  Er freue sich be-
sonders, dass auch eine Gesel-
lin und drei Gesellen der ge-
meinnützigen Gesellschaft 
für Arbeit, Qualifizierung 
und Ausbildung (AQA), zum 
Abschlussjahrgang 2024 ge-
hörten und ihre Stücke aus-
stellten. Denise Adamek aus 
Gelnhausen, Mohammad 
Alasfar aus Ronneburg, Basti-
an Hasieber aus Schlüchtern 

und Ihsan Alattar aus Bad So-
den-Salmünster trügen mit 
ihrer Berufswahl dazu bei, 
das Handwerk in der Region 
zu stärken. In der gut ausge-
statteten Holzwerkstatt der 
AQA werden die jungen Men-
schen mit den verschiedens-
ten Holzbearbeitungsmaschi-
nen vertraut gemacht, um 
selbständig an ihnen zu ar-
beiten. Die Auszubildenden 
gehen einen langen und loh-
nenden Weg.“   
    Möbel und Türen herstellen 
und montieren, Fußböden 
verlegen und vieles mehr 
würde ihnen von den Ausbil-
dern vermittelt. In der Fach-
theorie würden die Auszubil-
denden unter anderem das 

CAD-Zeichnen üben.  
   Nach den Worten von Aus-
bildungsleiter Thomas Zink-
han habe Denise Adamek 
schon am ersten Tag der Aus-
bildung gesagt, dass sie als 
Gesellenstück einen 
Schminktisch mit dazugehö-
rigem Hocker bauen wolle. 
Dieses Vorhaben setzte sie in 
die Tat um. Als Holzart wähl-
te sie Kirschbaum. Die Griffe 
der Schubkästen sind grüne 
Edelsteine. Der Hocker wurde 
mit einem grünen Samtbezug 
bezogen. Mohammad Alasfar 
fertigte für sein Wohnzim-
mer ein Lowboard. Der Kor-
pus mit abgeschrägten Ecken 
ist mit Kernesche furniert. 
Durch die anthrazitgrauen 

Türen und die Metallfüße er-
gibt sich ein formschönes Ge-
samtwerk. Für seine Frau 
stellte Ihsan Alattar einen 
Schminktisch in Kirschbaum 
her. Das Fußgestell wurde 
messingfarben lackiert. Basti-
an Hasieber entschied sich 
für ein Bett mit Nacht-
schränkchen sowie dazuge-
hörender Kommode in Eiche. 
Die Füße wurden schwarz ge-
beizt und geölt, die restlichen 
Teile mit einem weißen Öl be-
handelt. Mitarbeitende der 
AQA Textilwerkstatt polster-
ten Hocker und Kommode, 
die Kollegen in der Metall-
werkstatt fertigten die Fußge-
stelle des Lowboards und des 
Schminktischs.  BWB

Gesellenstücke im Main-Kinzig-Forum präsentiert

Vom Landrat gab es viel Lob

Die Aufnahme zeigt  Christiane Jacobs, Sozialer Dienst, Wladimir Gussew, Stützlehrer Mathe-
matik, Thomas Zinkhan, Ausbilder, Mohammad Alasfar, Bastian Hasieber, Denise Adamek, Jo-
chen Link, Fachanleiter und Ausbilder, und Ihsan Alattar (von links).   Foto: Kreis-Pressestelle

BAD SODEN – „Hobby Horsing  
gibt es jetzt auch beim TV So-
den-Stolzenberg“, heißt es in 
einer Pressenotiz. Los geht es 
am Freitag 30. August, in der 
Turnhalle des Spessartfo-
rums in Bad Soden. Einfach 
vorbei kommen. Gerne auch 

mit eigenem Hobbyhorse 
(Steckenpferd). Der Kurs fin-
det immer freitags von 15.30 
Uhr bis 16.30 Uhr statt. Bei 
Fragen steht Kursleiterin Ti-
na Moser, erreichbar unter: 
(0151) 12315835 zur Verfü-
gung.  BWB

Beim TV Soden-Stolzenberg 

Ein neues Hobby 

WOHNMOBIL

VERKÄUFE

KAUFGESUCHE

ZU VERSCHENKEN

BEKANNTSCHAFTEN

STELLENMARKT
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Die jungen Talente der Chorschule entführten die Zuhörer an 
Strand und Meer.   Foto: privat 

SALMÜNSTER – Mit einem ein-
einhalbstündigen musikali-
schen Programm begeister-
ten die Kinder und Jugendli-
chen der Chorschule im Alter 
von 5 bis 16 Jahren ihre Gäste 
in der evangelischen Versöh-
nungskirche in Salmünster. 
Die jungen Talente entführ-
ten die Zuhörer an Strand 
und Meer, an absurde genau-
so wie ganz klassisch mit Jo-
hann Strauß’ „Donau Wal-
zer“ an bekannte Orte.  
   Die Chorschule – bestehend 
aus einem Kinder- und einem 
Jugendchor – hatte die Gäste 
zunächst gesanglich auf ein 
Eis eingeladen, besang die Fe-
rien oder von Käfern gefürch-
tete Fledermäuse. Die jeweili-
gen Chorgruppen hatten aber 
auch eigene Lieder.   
   Der Kinderchor sang von 
Sommerhitze oder dem 
Schaukeln, während die Ju-
gendlichen unter anderem 
spirituelle englischen Lieder 
vortrugen. „Die Kinder haben 
lange und konzentriert für 
diesen Auftritt geprobt“, be-
richtete Chorleiterin und Mu-
siklehrerin Karoline Münzel 
stolz. Und genau das hat man 
während des Konzerts ge-
merkt: Die Kinder und Ju-
gendlichen waren stets auf 
den Punkt sowie mit Spaß 
und Hingabe bei der Sache, 
was sich direkt auf das Publi-
kum übertragen hat, das mit 
Applaus nicht geizte. Zusätz-
lich zu den gemeinsamen 
Chorstücken gab es auch 
Raum für langjährige und 

ganz frische Solisten. So trau-
ten sich etwa Fabienne Wer-
ner und Ceren Tingo nach 
nur wenigen Wochen Klavier-
unterricht, einen musikali-
schen Beitrag auf dem Flügel 
vorzutragen. Vierhändige 
Stücke spielten Marta Dutka 
und Amelie Hollinrake ge-
meinsam mit Karoline Mün-
zel.  
   Die Co-Moderatoren des 
Nachmittags, Gregor Rank 
und Paul Gessner, spielten be-
reits anspruchsvolle Stücke 
auf dem Flügel. Gesangliche 
Solistinnen waren Münzels 
Schülerinnen Frieda Steinma-
cher und Martha Emeling. 
Ein besonders emotionaler 
Beitrag war das Duett von Ju-
ri und Marta Dutka, die ein 
ukrainisches Sommerlied 
darboten und das Programm 
damit abrundeten. 

Im Anschluss an das Kon-
zert ließen die Sängerinnen 
und Sänger gemeinsam mit 
Karoline Münzel und ihren 
Gästen den Nachmittag bei ei-
nem Stehimbiss am Joseph-
Müller-Haus ausklingen und 
sich verdient von Freunden 
und Familien beglückwün-
schen. Für alle ab fünf Jah-
ren, die Freude am Musizie-
ren haben gilt die herzliche 
Einladung, Teil der Chorschu-
le zu werden. Proben sind für 
Kinder ab 5 bis zur 2. Klasse 
dienstags um 15 Uhr im Jo-
seph-Müller-Haus in Sal-
münster, für Kinder und Ju-
gendliche ab der 3. Klasse um 
17 Uhr.  BWB

Sommerkonzert in Versöhnungskirche

Ein Urlaubserlebnis 

für die Ohren


